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nächst Saiferst « u. Marktpl.
Brief- ob . Telegr -Adr laute
nicht auf Namen , sondern :

„vadische Presse '
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ZSejug io Karlsruhe :
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Monatlich 60 Pfg .

Kr« mS HauS geliefert :
vierteljährlich M . 2 .26
Auswärts be, Abholung
am Postschalter Mk . l .8tt.
Durch de» Briefträger täg¬
lich 2 mal mS HauS gebracht

Mk . 2.S2 .
8 seitige Nummern S Pfg .
Größere Nummer » 10 Pfg ,

Anzeige « :
Die Kolonelzeile 23 Pfg „

die Reklamezeile 70 Pfg .

Nr . 51.

DkMkllklflk ZeiklMfl VaSrllß.

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzherzogtums Baden «
Unabhängige «nd gelesen sie Tageszeitung in Karlsruhe .

is -Ktilllgen:
Täglich lb dir -0 Seiten, weitaus größte Abonnentenzahl aller in Uarlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Ilnterhaltungsölatt - , monatlich 2 Nummern „Kurier ",
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst, und Weinbau . I Sommer - und I Winter -Aaßr -

planbuch und I schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

" 1 ■— 1 ^
Eigentum und Lerlag vo»

K. Thiergarten .
Chefredakteur: Alben herzvG
Verantwortlich für Politik n.
den allgemeinen Teil ' U Lrhr
v. Stdtnborfl , für Chronit
a. Residenz 4 . Stotz, für den
Anzeigenteil A. Ninderrpachetf

sämtlich io Karlsruhe.

Aukage:
35000 M

gedruckt au» S Zwilling»
Rotationsmaschinen .

In Karlsruhe und nächst»
Umgebung über

22000
Abonnenten .

Karlsruhe , Dienstag den 1 . Februar 1910 . Teiephon -Rr. 8L 26 . Jahrgang .

IW Unsere heutige Abendausgabe umfatzt
acht Leiten .

Herr von Oldenburg auf Janufchau .
— Karlsruhe, 1 . Februar. Der heutige Tag sah den

Reichstag in einer kurzen Eefchäftsordnungsdebatte auf den
stürmischen Zwischenfall zurückgreifen, den der Besitzer des
Rittergutes Janufchau, Herr von Oldenburg, ' dadurch ver¬
schuldete, daß er sich einerseits in herabsetzender Weise über die süd¬
deutschen »Bundesbrüder" äußerte und anderseits vor allem Volke als
Pflicht des preußischen Militärs hinstellte, Disziplin auch in den ver¬
wegensten Fällen zu üben . Er gebrauchte hierbei, gegen die Linke

« dg . v. Vldenbnrg -Januscha «.
gewandt, das aus den konservativen Reihen applaudierte Wort : „De.
König von Preußen und der Deutsche Kaiser muß jeden Moment im¬
stande sein , einem Leutnant zu

'
sagen : Nehmen Sie zehn Mann und

schließen Sie den Reichstag"
. Diese Worte , die jedenfalls allzu großer

Achtung vor der deutschen Volksvertretung nicht entsprangen, anderer¬
seits aber auch die Strenge der militärischen Disziplin zeigen sollten ,
haben bereits im Reichstage selbst eine gebührende Zurückweisung ge¬
funden und inzwischen auch zu temperamentvollen Besprechungen in
der gesamten deutschen Presse geführt.

Elard von Oldenburg, dessen Bild wir hiermit veröffentlichen, ist
eigentlich alt genug, um die Wirkung seiner Werke abzuwägen. Er
wurde geboren am 20 . März 1855 zu Beisleiden , Kreis Preuß . Eylau .
Er besuchte in Königsberg und Wernigerode das Gymnasium und zu
Liegnitz die Ritterakademie und war - 1874— l883 Offizier beim
2 . Earde-lllanen -Regiment . Darauf übernahm er, wie in diesen
Kreisen üblich , das väterliche Gut. Als Rittmeister a. D ., Kammer¬
herr und Rittergutsbesitzerzu Janufchau bei Rosenberg (Westpreußen ) ,
als Vorsitzender der Landwirtschaftskammer und des Bundes der Land¬
wirte für Westpreußen ist er der Typ des ostelbischen Junkers und ist
durch sein rücksichtsloses Draufgängertum in der Politik schon früher
bekannt geworden. Er ist Mitglied des Preußischen Abgeordneten¬
hauses seit 1898 und des Reichstags seit 1902 , wo er als konservativer
Abgeordneter den Wahlkreis Danzig 1 : Elbing -Marienburg vertritt .

In der Presse , die Herrn von Oldenburg und den Seinen nahe-
steht, begegnet man mehrfach dem Versuch , die ungeheuerliche Provo¬

kation , die in seinem Auftreten vom letzten Samstag lag , durch
Deutung und Abschwächung zum Besten zu kehren. Dies fertigt nun
die „Berliner Natlib . Korr .

" mit folgenden Worten ab : „Wir be¬
dauern , uns diesen Versuchen nicht anschließen , ihnen auch keinen Ge¬
schmack abgewinnen zu können . Wer sich um einen Sitz im Reichstage
bewirbt, von dem soll man füglich annehmen , daß er Direktion zu be¬
wahren vermag . Daß er die aber in bedenklicher Weise hatte vermissen
lassen , bewies Herr von Oldenburg am Samstag selber in den unter¬
schiedlichen Interpretationen , die er seiner Entgleisung nachsandte ,
llnd .w

'as uns persönlich dabei am unbehaglichsten berührte: diese
Interpretationen schienen uns jenes Mannesmutes zu entbehren, als
dessen preußische Jncarnation Herr von Oldenburg sich doch sonst so
gern zu geben liebt . Das wird uns jeder nachzufühlen vermögen, der
den Osten kennt und weiß , mit welcher gar nicht mißzuverstehenden
Nebenbedeutung dort in gewissen Kreisen die Bezeichnung „deutsche
Bundesbrüder" gebraucht zu werden pflegt. Gewiß : Takt ist eine
Eottesgabe, und wer ihn nicht hat , der hat ihn nicht . Aber dann
sollte man Herren , die in dieser Beziehung stiefmütterlich bedacht
wurden , nicht vor die Rampe stellen und — sagen wir einmal — die
Ausbrüche ihres Temperamentsnicht, wie das am letzten Samstag von
verschiedenen Mitgliedern der Rechten geschah, durch demonstrativen
Beifall unterstützen. Wobei wir freilich nicht ganz die Frage unter¬
drücken : ob Herr von Oldenburg in seiner ein wenig rustikalen Art am
Samstag nicht ausplauderte, was die Meister des Stils in seiner Nähe
weise zu verschweigen wissen ?"

_
-

Bafrtfche Lkronik .
c™ Ettlingen , 1 . Febr. Um die Neubesetzung der für 1 . April

ausgeschriebenen Stadtbaumeisterstelle haben sich 240 Bewerber ge¬
meldet .

— Bruchsal , 1 . Febr. Bei den Kirchenwahlen am Sonntag unter¬
lag der Vorschlag der kirchlich -positiven Richtung gegenüber dem kirch¬
lich -liberalen Zettel. Noch me war die Beteiligung so stark wie dies¬
mal. Von 696 Wahlberechtigten haben 410 abgestimmt.

— Heidelberg , 1 . Febr . Im Vahnhofneubaugebiet geriet gestern
rbend der dortjclbst beschäftigte verheiratete 40 Jahre alte Taglähner
Peter Barth beim Umkippen eines beladenen Schuttwagens der Roll¬
bahn unter diesen, wodurch er so schwere innere Verletzungen erlitt ,
daß der Tod sofort eintrat.

= Wilhelmsseld (A . Heidelberg ) , 29 . Jan . Bei der Bürgeraus -
fchußwahl der zweiten Wählerklasse am Freitag und der ersten am
Samstag gingen die vorgeschlagenen Kandidaten der bürgerlichen
Parteien glatt durch .

— Mannheim , 1 . Fedr . Nach der Darstellung der dem Umlage -
russchlag .zugrunde zu legenden Stenerwerte und -Anschläge der Stadt
Mannheim für das Jahr 1910 betragen : die Licgenschaftssteuerwerte
■i83 4411800 M . , die « tcuerwerte des Betriebsvermögens 641114 300
M., die Steuerwerte des Kapitalvermögens 300 438 700 M . , die Ein -
kommensteueranschlägc 103 594 '230 M . Gegenüber dem Vorjahre ist
eine Bcrmchrung von 79 349 770 M . eingctretcn . Es haben zugenom»
nen^die Stcuerwerte des ' Liegenschaftsvermögens um 26 412 900 SR.,die Steuer -werte des Betriebsvermögens um 16146 300 M ., die Steuer¬

werte ,des -Kapitalvermögens um 35 230 100 M . und die Einkommen -
sleueranschläge um 1340 470 M . — Für den Gemarkungsteil Feuden¬
heim betragen die Liegcnschaftssteuerwerte M. 12 918 000 , die Steuer¬
werte ches Betriebsvermögens 768 200 Mark , die Steuerwerte des Ka¬
pitalvermögens 1 398 100 M. und die Einkommensteueranichläge044 985 Mark. -

— Mannheim, 1 . Febr . Das Bezirksamt hat der Expreßbotenge-
sellschaft „Blitz" den Geschäftsbetrieb an Sonntagen aufgrund der lan¬
desherrlichen Verordnung vom 18. Juni 1902 untersagt. Die Gesell¬
schaft hat gegen die Verfügung Rekurs an den Verwaltungsgerichtshof
eingelegt.

A Friedrichsfeld (A. Schwetzingen ) , 31 . Jan . Der Gemeinderat
hat in seiner letzten Sitzung einstimmig die Einführung von Elektri¬
zität zu Licht- und Kraftzwecken beschlossen .

— Langenbrand (21 . Rastatt) , 31 . Jan . Letzten Donnerstag ge¬
riet das zum Felsensprengen verwendete Dynamit vorzeitig zur Ex¬

plosion , wodurch der Schießmeister , ein Italiener , im Gesicht sch« »
verletzt worden ist. Der Verletzte , dessen Augenlicht sehr gefährdet
ist, wurde in das Spital nach Forbach verbracht. Ein anderer Arbei»
ter hat leichtere Verletzungen erlitten.

: : Rheinfelden, 1 Febr. Aach langem schneren Leiden verstarb
h -er lt . „Oberl. Bote" Dr. Hans Blum, der Sohn des im Jahre 1848
erschossenen Freiheitskämpfers Dt um. Der Verstorbene war Schrift¬steller . Sein bekanntestes Werl ist wohl „Fürst Bismarck und seine
Zeit" .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 1 . Februar.

ld Februar. Mit dem heutigen Tage nahm der Monat Februarseinen Anfang Galt der Februar bisher als der zweite der strengenWintermonate , so dürste aller Voraussicht nach diese allgemeine Regelfür diesmal keine Gültigkeit haben . Denn wie schon seit Monaten ,so werden die allgemeinen Witterungsregeln auch diesmal durch die
Wirklichkeit desavouiert weiden. Die milde Witterung , die uns die
vergangenen Monate brachten und die in nichts uns an den Charakterdes Winters erinnerte, scheint der Monat Februar auch zu der seinigen
machen zu wollen. Der gestrige Tag wenigstens — der Vortrag des
Fibruar -Regims — war so milde und zeigte uns einen so herrlichen,azurblauen Himmel, daß man sich an den schönsten Frühlingstag er¬innern mußte . Die alte Bauernregel „Wenn die Tage anfangen zulangen , kommt die Kälte erst gegangen "

, scheint also diesmal nicht
zuzurreffen . und die Freuden der Eisbahn und des Schlittenfahrens
scheinen diesmal, wenn überhaupt , uns erst sehr spät beschert zu wer¬
den . Der Februar steht im Zeichen des lustigen Faschings, wo PrinzKarneval sein Szepter schwingt und die Köpfe und Herzen närrisch
macht Die Zeit des Faschings endet in diesem Jahre freilich etwas
früher als sonst, denn Fastnacht , der Höhepunkt der Faschingszeit, fälltdiesmal bereits auf den 8. Februar und am Mittwoch, den 9 . Februar ,winkt uns der graue Aschermittwoch. Zwar bedeuten diese Tage
keineswegs das Ende der Kostüm- , Bockbier- und sonstigen Feste. Wohlaber dürfen Ljfentliche Maskenbälle, die in den allgemeinen Faschings-
lustkarkeiten . «ine so gewichtige Rolle spielen , nur bis zum Fastnacht-;,
tage abgehalten werden .

— Wo sieht man den Kometen am besten? Diese Frage hört mall
gegenwärtig oft genug in Karlsruhe. Die Antwort ist : um den Ko¬
meten . der abends nach 6 Uhr erscheint, gut zu sehen , muß man das
Licht der Stadt hinter sich haben . Darum sind alle freien Plätze in«
»erhalb der Stadt ungeeignete Beobachtungsposten . Auch der Osten
der Stadt eignet sich nicht zur Beobachtung , weil man dort den Licht¬
schein der Stadt hat. Dagegen, so heißt es im „Bad . Beob .

". bietet
die südwestliche Ecke des neuen Vinzentiushauses und der Weg beim
neuen ' Schulhaus nach Beiertheim einen ausgezeichneten Standpunkt .
Schon auf der Hirschstraße beim Vinzentiushaus ist der Komet der
Easlaternen wegen nicht mehr gut zu beobachten. Licht im Rücken !
Deshalb stand der Komet auch gestern abend für alle , welche beim
neuen Vinzentiushaus gegen Beiertheim hinausgingen , klar und
deutlich wie eine nach oben gerichtete lange Rute am Himmel , rechts
oberhalb der Venus . Er erscheint ziemlich spät nach Sonnenunter ,
gang : denn er ist keine feurige Rute, sondern sieht mehr wie ein
weißer Nebelstreifen aus und braucht daher größere Dunkelheit, um
deutlich in Erscheinung treten zu können.

— Meteor. Wie wir berichteten, ist am Samstag abend hier
ein prächtig leuchtender Meteor beobachtet worden. Von anderer
Seite wird

"
nun über die Himmelserscheinung geschrieben : Samstag

abend konnte von Karlsruhe aus am östlichen Himmel eine prachtvolle
Feuerkugel beobachtet werden . Sie kam aus der Rühe des „Löwen"
und bewegte sich von diesem Sternbilde weg gradlinig und steil gegen
den Horizont niedergehend etwa so. daß die rückwärts verlängerte
Bahn vom „Löwen " zum Sternbilde der „Zwillinge " wies . Leider
war der Osthimmel am Horizont bewölkt oder stark dunstig, so daß

Theater, Kunft und Wissenschaft .
— Berlin , 1 . Febr (Tel .) In der Berliner Sezession bot die

Wahl einiger jüngerer Mitglieder und das dadurch bedingte Aus¬
scheiden einiger älterer Mitglieder aus dem Vorstande Veranlassung
zum Ausbruch eines Konfliktes.

HZ Paris , 1 . Febr (Tel . ) Björnson verbrachte ein unruhige Nacht ,
doch ist eine wesentliche Verschlimmerung seines Zustandes nicht zu
verzeichnen. Von heute mittag ab werden wieder regelmäßig ärztliche
Bulletins über seinen Zustand ausgegeben werden.

Ueber Eiektromotore.
-ch: Karlsruhe, 1 Febr . Im NaturwissenschaftlichenVerein hier-

selbst sprach in der Sitzung am 21 . Januar Herr Prioatdozent Dr.
H. Sieoeking „über Elektromotoren". Bei den Erklärungsversuchen
der elektrischen Erscheinungen hat sich eine Erweiterung der Maxwell -
Hertzschen Anschauungen als fruchtbar erwiesen. Die von Lorentz
stammende Auffassung elektrischer Vorgänge als auf Bewegung diskre¬
ter elektrischer Teilchen, der Elektronen, beruhend , ist gewissermaßen
eine atomistische und steht somit im Gegensatz zu der energetischen .
Die Elektrolyse und die Veränderung der Spektrallinien im Magnet¬
felde geben Aufschluß übe : das Verhältnis der elektrischen Menge zu
der stofflichen Masse bei bewegten Elektrizitätsträgern oder Jonen .
Die negativen Elektronen haben eine etwa 2000 mal so geringe Masse
als das Atom des Wasserstoffs .

Der Vortragende behandelte ausführlich den Vorgang der elektri¬
schen Gasentladung, bei dem die Elektronen dem Studium zugänglich
sich erweisen , speziell die Thomson- und Wilsonschen Bestimmungen
des Elementaryuantums. Die Bestimmung der Jonenmenge sowie
ihrer Beweglichkeit unter normalen Dcuckverhältnissen wurde an Bei¬
spielen erläutert, alsdann die Kathoden- und Kanalstrahlen, speziell
der bei letzteren auftretenve Stark-Effekt , beschri-'"— .

An der Hand der Ergebnisse des Studiums der Radioaktiv -tat
gab der Verfasser die neuesten Daten über Zerfallskonstanten und llm -
wandlungsmenge. Aus der Menge der von einem Gramm Radium
pro Tag entwickelten Emanation und der Zahl der emittierten a - |
Teilchen berechnet sich die für unsere 2ltomistik fundamentale Zahl

'
der Moleküle im KubikzentimeterGas zu 2,65 . IO10. Diese Zahl har - >

moniert mit den auf zwei ganz andern Wegen gefundenen Werten
für die gleiche Größe. Die atomistische Auffassung der Materie wird
also durch die Elektronen gestützt und vertieft.
Eröffnung der Stuttgarter Eifindungs Airsstellnng

v Stuttgart , 31. Jan . Heute Mittag wurde die staatliche Er-
sindungsausstellung Stuttgart unter Teilnahme des Königs , des Prä¬
sidenten des Reichspatentamtesu . d . Minister i . d Halle des Landgew.-
Museums eröffnet . Minist. v .Pischek betonte , daß- dieAusstellung denEr-
findern erleichterte Gelegenheit zur Durchführung ihrer Erfindungen
in der Oeffentlichkeit und zur Verwertung ihres geistigen Eigentums
zum eigenen Vorteil und zum Nutzen der Allgemeinheit gebe und
sie gegen eine Ausbeutung ihrer häufig vorhandenen Unerfahrenheit
und Mittellosigkeit schützen solle . Die Ausstellung gewähre einen
interessanten und erfreulichen Einblick in das Vorwärtsschreiten unse¬
rer Industrie und Technik Sie zeige die geistige und technische Klein¬
arbeit, die nie stille stehe und täglich Erfolge zeitigte . Präsident von
Mosthaf wies auf die schweren Schädigungen der Erfinder bei der
Verwertung der gewerblichen Schutzrechtedurch unfähige und gewissen¬
lose Agenten hin . Es sei die erste Ausstellung dieser Art . die von
Staats wegen veranstaltet werde . Um ihr Gelingen zu sichern, habe
man sich aus diejenigen Erfindungen beschränkt, für die eine Verwer¬
tung des Schutzrechts durch Verkauf oder Lizenzvergebung angestrebt
werde oder für die Kapital gesucht werde . Ausgeschlossen seien also
die sogenannten Betriebserfindungen und alle, deren praktische Ver¬
wertung schon in vollem Umfange eingeleitet sei. Im ganzen seien
1000 Erfindungen von 1600 angemeldeten zugelasson worden und zwar
aus dem ganzen Deutschen Reiche.

Vermischtes.
_

# Haßloch ( Pfalz ) , 31 . Jan . Heute früh wurde hier auf dem Ge¬
leise unweit des Bahnhofes der völlig verstümmelte Körper eines
Mannes gefunden , der anscheinend bereits gestern abend von einem
Zuge überfahren wurde . Arme , Beine und Kopf sind dabei fast völlig

J vom Körper abgetrennt worden . Ob Unfall oder Selbstmord oor-'
liegt , muß erst festgestellt werden , ebenso ist die Persönlichkeit des Ee -

> tüteten noch nicht identifiziert.

HZ Aschaffenburg, 1 . Febr . (Tel .) Die irrsinnige Arber «
terehefra « Maidhof übergoß sich in der vergangenen Nacht mit
Petroleum und zündete sich dann selbst an. Die Frau ist heute
vormittag ihren Verletzungen erlege«

HZ Paris , 1. Febr. (Tel .) Ein Kassenbote der Vanque de France ,
der eine Summe von 100 000 Francs einkasfiert hatte, ist gestern mit
dem Eelde verschwunden. Der Flüchtige ist verheiratet und Familien¬
vater.

— Paris , 1 . Febr. (Tel .) In Grauhelt verübten die streikenden
Lohgerber neuerdings Gewalttätigkeiten. Sie zerstörten die Weich-
vorrichtungen der Straßenbahn und zertrümmerten mehrere Gas «
laternen.

= Oran, 1. Febr (Tel.) In Nemours ist in der verflossenen
Stacht ein starkes Erdbeben verspürt worden . Die Bevölkerung wurde
von großem Schrecken erfaßt, doch hat sich keinerlei Unglück ereignet.

UnglücksfäUe.
HZ Berlin , 1 . Febr. (Tel.) In einer Schöneberger Gemeindeschul«

ereignete sich heute vormittag eine schwere Explosion . In der Physik«
stunde explodierten plötzlich während eines Experiments Chemikalien.Der Lehrer wurde an beiden Händen schwer verletzt.

KZ Brüssel . 1 . Febr . (Tel .) Im Fort Barchon bei Lüttich
ereignete sich ein schwerer Unglücksfall. Ein Geschütz sollte de¬
plaziert werden . Dabei stürzte es aus der Kette , in der es hing ,
herab und zerschmetterte zwei Soldat ««.

HZ Kairo , L Febr . (Tel .) In dem Vorort Ismail « ent¬
stand im Theater Fanfare bei einer Kinematographen -Borfüh -
rung für die griechische Schule Feuer . Bier 10jährige Kinder
verbrannten . Von den übrigen erlitten bei der panikartigen
Flucht viele schwere Berletzungen.

--- Rewyork , 1 . Febr . (Tel .) Bis Mittag sind von den
Verschütteten in dem Kohlenbergwerk der Colorado Coal and
Iran Company 79Manntota » ( gefunden worden . Sir
waren sämtlich erstickt. Zur Zeit der Katastrophe waren , wie
jetzt feststeht. 149 d« Grube beickiiittiat.
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eet finkende Stern hinter den Wolkenschleier schlüpfend auf dem letzten >
Teile seiner leuchtenden Bahn sich der Beobachtung des Beschauers
entzogen haben dürfte . Der sichtbare Teil der Bahn betrug die Länge
nach schätzungsweise etwa halb so viel als der scheinbare Abstand der -
Heiden Stern « erster Größe Pollux (in den Zwillingen ) und Negelus
(im Löwen ) ausmacht . Diesen Weg dnrchmaß di« Feuerkugel in etwa
?! Sekunden mit einer Geschwindigkeit, die als träg empfunden wurde
im Vergleiche zur Bewegung der „Sternschnuppen "

. Die ganze Him¬
melserscheinung fiel in die Zeit kurz vor 9 llhr 58 Minuten und
endigte soweit dies der Beobachter an der Hand seiner llhr festfiellen
konnte, zwischen 9 llhr 57 .59 und 9 Uhr 57,55 . Die Feuerkugel er¬
strahlte mit deutlich erkennbarem Durchmesser in rein weißem Lichte ;
Durchmesser und Helligkeit nahmen umsomehr zu , je tiefer sich der
fallende Stern senkte und im Augenblicke des Untertauchens in den
Dunstschleier des Horizontes schien die Kugel unter höchster Glanz -
entfaltung zu zerspringen . Die größte Helligkeit übertraf di« der
Venus bei weitem . Der Ort des Niedergehens der Feuerkugel schien
weit m der Ferne in der Richtung Ost-Südost gelegen. Ein Geräusch
oder Getöse bei der scheinbaren Enderplosion ward nicht vernehmbar .

----- Der Gesangverein Badenia hat am Fastnachtmontag in der
Festhalle sein Kostümfest, in Form eines Koftümballs mit Prämierung .
Zur Verteilung kommen 29 Preise und zwar : 2 Eruppenpreise , 19
Damenpreise und 8 Herrenpreise für die originellsten Kostüme. Die
Ballmusik stellt die Artllleriekapelle unter persönlicher Leitung des
Musikmeisters Herrn Schotte. In der alten Weinstube findet ein echt
Münchner Kellerfest statt .bei welchem erstklassige Kräfte die Nicht¬
tanzlustigen aufs beste unterhalten werden und die waschechten
„Oberkrachauer" ihre zwerchfellerschütternden Weisen ertönen lasten.
Der Festhallewirt hat eigens zu diesem Zweck echte „Münchner Spezia¬
litäten " vorbereitet , unter welchen nur „Kalbshaxen mit Erbsen " mit
echter Garnierung , zum Preise einer deutschen Reichsmark erwähnt
sein möge. Da diese Kostümfeste seit Zähren wegen ihrer Originali¬
tät bekannt sind , dürfte auch dieses den Teilnehmern echt fröhliche
Stunden bringen , bei u eichen der Humor fein Szepter schwingt.
Eintrittskarten für Nichtmitglieder zum Preise von 1 Mark find bei
den Ausschußmitgliedern , und wenn noch Karten vorhanden , abends
an de : Kaste erhältlich .

% Paraoemustk . Am morgigen Mittwoch , mittags 12.15 Uhr.
spielt die Leibgrenadier -Kapelle auf dem Schloßplatz.

— Wiedergefunden . Der aus Lorch verschwundene Kaufmann
Finckh ist von seiner Frau in schwer leidendem Zustand in Karlsruhe
oufgrsunden worden und ist mit ihr in eine Heilanstalt gereist.

Von der Regierung sind in weitestem Umfange alle erforderlichen
Maßnahme « getroffen worden , um Sen Ausbruch von Seuchen zu ver¬
hindern. Der Eeneralrat des Departements Marne hat eine
Sitzung abgehalten , in welcher der Wunsch ausgedrückt wurde , daß
möglichst schnell die Wicdrraufforstung vor sich gehen soll . Zu diesem
Zweck befürwortete der Generalrat daß alle Terraine welche neu be¬
pflanzt werden, bis zur ersten Holzversteigerung frei bleiben sollen.

hd Paris , 1 . Febr . (Tel .) In einem Artikel über die Sympathie -
Kundgebungen schreibt der „Matiu ", daß anläßlich einer Katastrophe
noch niemals eine solche Einigkeit von Sympathie -Beweisen zu ver¬
zeichnen gewesen sei . Aus der ganzen Welt seien Zeichen der Sym¬
pathie eingetroffen .

+ Paris , 1 . Febr . Die Apachen regen sich gegenwärtig in den
Überschwemmte « Gegenden, aber man paßt ihnen auf und züchtigt sie,
ohne auf die Richtersprüche zu warten . Zn Tory wurde einer aufge-
hängt , aber wieder losgcbuude«, und ein anderer s» ins Schlepptau
eines Bootes genommen, das er hatte in den Grund bohre» wollen,
daß er nun totkrank im Spital liegt . Acht Individuen , die in der
gleichen Gegend beim Plündern eines Landhauses ertappt wurden ,
wären gelyncht worden wenn die Polizei sich ihrer nicht angenommen
hätte . Aus Alfortvme wird berichtet, daß Apachen auf Seeleute
schosten, die sie in einem Boote verfolgten . Von den Dieben ertranken
zwei« einer konnte entwischen und der vierte wurde von Zuschauern
des Kampfes an einer Telegraphenstange aufgehängt . Die Ebene von
Saint -Denis , wo die elektrische Beleuchtung ausging , ist zu einem
Räuberneste geworden, und das Gleiche soll auch von dem Walde von
Bincennes gelten, in den von sieben Uhr abends an sich niemard mehr
hinein wagt . Bet Vincennes und um Saint -Denis sind viele Häuser
«asgeraudt .

i r

Badischer Landtag.
28 . Sitzung der Zweite » Kammer .

o Karlsruhe , 1 . Febr . Präsident Rohrhurst eröffnete J44 Uhr
die Sitzung . Am RegierungStisch : Regierungskommissäre. Sekretär
Abg . Odenwald zeigte die neuen Eingaben , mehrere Petitionen , an .

Darnach machte der Präsident geschäftliche Mitteilungen . Von der
Vetitionskommission ist dem Präsidium die Petition dcS Valentin
Krippmachcr in Weinheim um Rechtshilfe übergeben worden mit dem
Bemerken, daß sie zur Behandlung im Plenum ungeeignet und nach
8 6t der Geschäftsordnung zu behandeln sei. DaS Präsidium schließt
iiä dieser Ansicht an. Damit ist diese Petition erledigt .

Es wurde sodann in die Tagesordnung eingetreten : Abg. Be -
« edrv (Dem .) berichtete Namens der Geschäftsordnungskommission
über die Ergänzung der Geschäftsordnung drr Kam¬
mer gemäß tz 8 Abs . 3 des Gesetzes , betr . die Aufwandsentschädigung
der Landtagsäbgeordneten . Die hier in Betracht kommende Bestim.
inung des Gesetzes lautet : »Die näheren Bestimmungen darüber , wie
die Anwesenheit der Abgeordneten in den Sitzungen der Kammer fest-
gestellt wird , trifft die Geschäftsordnung jeder der beiden Kammern ."
Bisher haben die Schriftführer eine Anwesenheitsliste geführt , obwohl
die Geschäftsordnung darüber eine Bestimmung nicht enthält . ES
müßte deshalb um der gesetzlichen Bestimmung Rechnung zu tragen ,der 8 13 der Geschäftsordnung dahin erweitert werden, daß d,e Schrift¬
führer auch die Anwesenheitsliste zu führen haben. Zur Wahrung der
Interessen der Abgeordnete« müßte in der Geschäftsordnung auch eine
Bestimmung ausgenommen werden , daß ihnen eine gewisse Kontrolle
über die Listen zusteht um , wenn es notwendig sein sollte, eine
Richtigstellung zu bewirken. Die Kommission stellt daher den Antrag :
Es wolle der 8 13 der Geschäftsordnung
der Satz : »Die Sekretäre führen die
lautet : »Die Sekretäre führen die Anwesen:
listen."

Der 8 13 der Geschäftsordnung erhält folgenden Zusatz: »Die
Anwesenheitslisten liegen zur etwaigen Richtigstellung zur Einsicht¬
nahme der Abgeordneten im Sekretariat der Kammer auf ."

Dem Anträge wurde ohne Debatte -«gestimmt.Das Haus setzte darnach die Beratung dcs Lanbwirtschaftsbud -
getS fort . Es wurde in die Svezialberatuag eingetreten und zwar
Ausgabe Titel XVI .

Abg. Sänger (ntL) : Der Abg. Pfeiffle hat sich gestern über die
Zusammensetzung der Landwirtschaftskammrr geäußert in einer
Weise, die nicht zutreffend ist .

Der verschwindende Teil der Mitglieder der Landwirtschaftskam -
mer gehört dem Groggrundbesitz an , und die Bestimmungen über die
Zusammensetzung dieser Kammer lasten sehr wohl eine Vertretung der
mittleren und kleinen Landwirtschaft zu. Die Tätigkeit der der Kam¬
mer angehörenden Beamten und Oekonomieräte ist eine sehr erfreu¬
liche und anerkennenswerte und für die Kammer wertvoll .

Abg. Frhr . » . Mentzinge« (Zentr .j trat diesen Ausführungen bei.
Abg. Mansch (Soz .) wies darauf hin , daß eine Reche von

Städten mit Garnisonen landwirtschaftlicher Unterricht für die Sol¬
daten eingeführt hat , daß aber die Stadt Lahr mit dieser Einrichtung
übergangen wurde . Es ist das auffallend und ich möchte die Regierung
fragen » wie es kommt, daß die Stadt Lahr nicht berück ' schtlgt worden ist

Ministerialdirektor Rebe: Lahr ist nicht übergangen worden, eskonnten dort keine solche Vorträge veranstaltet werden, da es aneiner Lehrkraft , mangelte . Die Regierung wird prüfen , was getanwerden kann.
Abg. Kramer (Soz . ) wünschte die Einführung des FischereiUnterrichts bei den Winterfchulen .

lBei Schluß der Redaktion danert die Sitzung fort .)

Wetter- und Hschwaffernachrichten .
bd Zara . 1. Febr . (Tel .) Längs der dalmatinischen Küste

wütet ein orkanartiger Sturm . Die dort befindlichen Schiffe
und Torpedoboot « befinden sich in großer Gefahr . Zn zahl¬
reichen Küstenstädten , hauptsächlich in Castellnuevo sowie . ,i
Cebenico , haben die Fluten die Riviera überschwemmt.

dd Sydney » 1. Febr . (Tel . ) Die Stadt Brewarrina in
Reu -Südwales ist von einem Orkan zerstört worden . Einzel¬
heiten fehlen noch .

Das Hochwasser i« Frankreich .
— Paris , 1 Febr . (Tel . ) Der Ministerpräsident hatte gestern abend

eine Besprechung mit dem Präfekten des Seine -Departements über
den baulichen Zustaud der Häuser, die Sanierungsmaßnahmen und die
Beleuchtung. Es wurden im Interesse der Bevölkerung gelegene Bor «
kehrunge« getroste«. Das Weichbild der Stadt leidet nicht mehr so
sehr unter der lleberfchweinmung . Bei Clichy-Levallie» ist das Wasserum 1 Meter gefallen ; trotzdem ist die Lage noch schwierig. In den
Straßen von Alfortvill « ging das W- sser am gestrigen Tage um 1,10Meter zurück. Darauf war der Wasterstand 4 Stunden unverändert
Auf der Znfel St . Pier sind 19 Nein« Hausbanten zum Teil eingeftürzt

'
dd Paris , 1 . Febr . (Tel . ) Der Kriegsminister , General Brun ,erklärte in einem Interview , die Soldaten hätten bei der Hochwasser -

Katastrophe einen bewundernswerten Mut an den Tag gelegt. Keine
Ausnahme sei zu verzeichnen. Die Soldaten haben in nur wenigen
Stunden drei groß« Stege vor dem Znvalidenhause , der Deputierten -
kammer und in Passy errichtet. Außerdem haben sie die radiographi -
fchen Apparate auf dem Eiffelturm , die beschädigt waren , wieder er-
setzt. Der Kriegsminister hat angesichts dieser Haltung die Befehls¬
haber der acht Militär -Distrikte, in welche Paris eingeteilt ist , auf¬
gefordert , ihm alle Fälle von besonderem Mut der Soldaten mitzu¬
teilen , damit sie entsprechend ausgezeichnet werden könnten.

Letzte Telegramme
der „Gadikchen Presse".

----- Berlin . 1. Febr . Eine japanische Sondergesandtschaft
unter Führung des Prinzen Feschimt ist gestern früh hier «in -
getrofsen .

dd Landsberg a. d . SB., 1 . Febr . Bei den gestrigen Stadt -
verordnetenwahlen wurden für die Liste der Sozialdemokraten
884, für die vereinigten bürgerlichen Parteien 564 Stimmen ab¬
gegeben . Die 5 sozialdemokratische« Kandidaten sind demnach
gewählt .

Ll. Bochum. 1. Febr . (Privattel .) Die hiesige »Berg¬
arbeiter -Zeitung bringt heute' einen ungemein scharfen Kampf¬
artikel . in dem erklärt wird , daß die Vorstände der vier Berg ,
«rbeiterorganisationen angesichts des kommenden Kampfes oe-
chlosfen hätten , Extrabeiträge von monatlich 56 4 auf unbe¬

stimmte Zeit hinaus zu erheben . Zm Ruhrgebiet hätten die
Grundbesitzer innerhalb 21 Monaten den Lohn um mehr als
56 Millionen Mark reduziert . Die jetzt heranbrechende Hoch¬
konjunktur muffe ausgenützt werden , um die Bergarbeiter gegen
die Machtgelüste der Herrenmenschen wehrhaft zu machen. In
dem vom Vorstand des Verbandes der Bergarbeiter Deutschlands
Unterzeichneten Artikel wird weiter erklärt : „Wir wollen uns
nicht mehr länger als Arbeitstiere behandeln taffen ; wenn es
nicht anders geht, wird zum letzten Mittel , zum Streik gegriffen
werden .

"
dd SBien, I . Febr . In der gestrigen Audienz des Grafen

Khuen-Hedervary beim Kaiser kam auch die Frage des kroati -
lchen Danus -Postens zur Sprache . Die amtliche Tätigkeit des
Danus Baron Rauch gilt als beendet. Baron Rauch wird näch¬
ster Tage nach Budapest berufen werden , wo ihm die Über¬
reichung seines Entlaffungsgefuches nahegelegt werden wird
Die serbisch -kroatische Koalition wird mit Hilfe der ehemaligen
Nationalpartei die Geschäfte des kroatischen Landtages über¬
nehmen.

dd Ufchda , 1 . Febr . Rach Berichten von Eingeborenen soll
dir Mahalla des Sultans Mulay Hafid in der Nähe von Taza
vom Riata -Stamm angegriffen und nach großen Verlusten in
die Flucht geschlagen worden sein. Zahlreiche Kaids hätten den
angeblichen Roghi anerkannt .

Deutscher Reichstag.
----- Berlin , 1 . Febr . Vizepräsident Spahn eröffnet die Sitzung

um lVi Uhr . Am Bundrsratstifche Staatssekretär Wermuth . Das
Haus ist stark besucht , die Tribünen sind überfüllt . Es herrscht große
Erregung .

Auf der Tagesordnung steht zunächst die Abstimmung über den
Einspruch des Abgeordneten Ledebour (Soz.) gegen
den ihm an Samstag erteilten Ordnungsruf . Derselbe wird
ohne Debatte in einfacher Abstimmung abgelehnt . (Große Heiterkeit .)Mit den Sozialdemokraten stimmen nur die freisinnige Fraktionsge¬
meinschaft und die Polen .

61. Berlin , 1 . Febr . (Privattel .) Das Aeußere der heutigen
Reichstagsverhandlung bot die Signatur eines großen Tages , aber
die Aufregungen , die man erwartet hatte , blieben aus . Die Abstim-
mnngsmafchine arbeitete exakt und rasch wie eine Guillotine . Man
stimmte über den Einspruch des foz. Abg. Ledebour g . gen den ihm er¬
teilten Ordnungsruf in der Oldenburg -Angelegenheit ab . Verhandeltwurde nicht Es war das Werk einer Minute . Die Abstimmung war
eine Niederlage siir ihn und eine glatte Ablehnung feiner Wünsche .

Danach hat also Ledebour die Rüge des Präsidenten Hohenlohe
zu recht empfangen . Dies das Urteil der Mehrheit des Reichstages .
Zur allgemeinen lleberrafchung hielten die Nationalliberalen zur
Mehrheit . Schallendes Gelächter beschloß die Aktion und wie mit
einem Zauberschlage war die Spannung gelöst

Die ausländischen Preffcoerireier , die vollzählig erschienen waren ,
verschwanden von der Vildfläche. Sie hatten sich auf eine journa¬
listische Feiertagsmahlzeit gefreut und waren nicht auf ihre Rechnung
gekommen . Man streckte noch ein wenig verduzt die Köpfe zusammen,
iuschelte , aber die Wogen der Erregung hatten sich bald geglättet .

Der Handelsvertrag mit Portugal ist gewiß von größter Bedeu¬
tung , man erholte sich jedoch zunächst in den Nebenräumen , wahrend
im Plenarfaale der Strom der Verhandlung ziemlich eimön . g wetter -
ff°ß.

DaS „Berliner Tageül." richtet heute Abend anläßlich der Ab¬
stimmung im Reichstage äußerst heftige Angriffe gegen den national -liberalen Abgeordneten Bassermann , dem sie die Haltung der Natis -
»alliberalen in die Lchube schiebt .

— Berlin . 1 . Febr . Die Sozialdemokratie veranstaltet heute abend
Hierselbst große Massenversammlungen , die alle die Beleidigung des
Reichstags durch den Abgeordneten o. Oldenburg zum Thema haben .

Tie Schi,,ahrt abgalrn
61 . Berlin , 1 . Febr . (Privattel . ) Zn gut unterrichteten

Kreisen glaubt man , daß die Vorlage de? preußischen
Regierung über die Erhebung von Schiffahrto -
abgaben im Bundesrat morgen angenommen
werden wird .

— Dresden . 1 . Febr Auch in Dresden hat man bei der Kaifer -
feier keinen Anstand genommen, die Schijfahrlsfrage und das Verhal¬
ten Preußens öffentlich zu besprechen .

Der Zugleich als Führer der sächsischen Konservativen bekannte
Oberbürgermeister Dr . Beutler selb st war cs hier , wel¬
cher in seiner Festrede aus den innerpolitifchen Zwist hinwies Er
bedauerte, daß unter den Regierungen der Bundesstaaten Meinonas -

verfchiedcnheiten über eine Aenderung der Verfassung zutage gelretsn
feien, deren befriedigender Ausgleich noch nicht abzusehen sei , die
aber , solle das Reich keinen dauernden Schaden erleiden , nicht auj
dem Wege der Majorifierung , sondern nur auf dem ver¬
tragsmäßiger Lerftändiguug beseitigt werden könnten.

Die preußische Wahlrechtsreform.
dl Berlin , 1 . Febr . Neuerdings verlautet , daß die Wahl -

reform -Borlage im preußischen Landtage voraussichtlich am näch¬
sten Montage eingehen wird . Die Wahlrechts -Vorlage hat di ,
Unterfchrift des Königs erhalten und soll ihrem Hauptinhalt
nach demnächst halbamtlich veröffentlicht werden .

61 . Berlin . 1 . Febr . (Privattel .) Zn den Kreisen der libe¬
ralen Abgeordneten ist man der Meinung , daß die Ablehnung
der geheimen Wahl durch das preußische Herrenhaus dem Zent¬
rum des preußischen Abgeordnetenhauses Gelegenheit geben,wird , die ganze Wahlreform abzulehnen .

Die Vorgänge in Rnhland .
dd Petersburg . 1. Febr . Die Zarenjacht „Standard " ist

hier eingetroffen und wird in Stand gefetzt, um die Zarin z«einem längeren Aufenthalt nach dem Süden Europas z,
bringen .

mir Petersburg . 1 . Febr . (Privattel . ) Der Zar hat sämt¬
lichen vom finnischen Landtag in der letzten Session gefaßten Be¬
schlüssen die Sanktion verweigert und Ueberweisung d«e
über Finnland an die Reichsduma befohlen .

Vom Balkan .
hd Cettinje , 1 . Febr . Außer einem italienischen und einem

englischen Escadrr wird auch ein russisches Escadrv in der näch¬
sten Zeit in Antivari «intreffen , um den Fürsten zu feinem
56jährigen Regierungsjubiläum zu beglückwünschen .

---- Konstantinopel , 1 . Febr . Die Deputiertenkammer hat eine
Gesetzesvorlage angenommen, die die Regierung ermächtigt , für dis
Bezahlung non 4 Torpedobsotszerftörern zu haften , die aus dem Er¬
lös der Sammlungen für die Flotte angekauft werden sollen. Nacheiner Blättermeldung hat die Regierung beschlossen, zwischen Afi,
(Pemen ) und Konstantinopel eine Verbindung durch drahtlose Tele¬
graphie herzustellen.

dd Paris , 1 . Febr . Zn hiesigen Regierungskreisen , spricht
man von einer nach Athen abzusendenden Rote der Kreta -Schutz-
mächte . in der die griechische Regierung auf die Folgen der ge¬
genwärtigen Maßnahmen hingewiesen und für etwaige Kompli¬
kationen verantwortlich gemacht werden soll.

dd London, 1 . Febr . Der englische Admiral Sir Douglas Gamble,der als Reorganisator der türkischen Flotte in Konstantinopel tätigwar , hat den Sultan um seine Entlassung von seinem Posten ersucht.
1 - - - - *

Briefkasten.
g . h . Fürstin Amalie Christine Earoline von Fürsimberg, geb.

Prinzessin von Baden , war « ine Tochter Eroßherzog Karl Friedricheaus dessen zweiter Ehe mit der Gräfin Hochberg. Sie war demnacheine Schwester des späteren Eroßherzogs Leopold. Die Angabe in
dem Artikel des Frhrn . v . Wechmar, daß ihre Mutter die Eroßherzogin
Stephanie war , beruht , wie leicht ersichtlich , auf einem Schreibfehler,
hervorgerufen durch den jüngsten Eedächtnistag der Eroßherzogin
Stephanie , der Gemahlin des Eroßherzogs Karl .E. R . 16. Um als Schiffsführer in die Vormerkungsliste bei derGeneraldirektion der Staatseifenbohnen in Karlsruhe ausgenommenzu werden , muß der Nachweis guter Prüfung für Schiffer auf großerFahrt (Lübeck) erbracht werden.

H . B. Der Tag der silbernen Hochzeit des badischen Großherzog-paares fallt auf den 20. September 1910.I . S . L. III . Teilen Sie uns Ihre genaue Adresse mit .

Wetterbericht des Zrntralbnr . für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 1. Februar 1919 .

Mitteleuropa wird noch von hohem Druck bedeckt, doch ist es im
größten Teil Deutschlands bei Temperaturen , dt« über dem Gefrier¬
punkt liegen , noch trüb ; nur im Westen und Süden herrscht bei hei.terem Himmel Frost . Die Depression im Rordwesten hat sich seit
gestern erheblich vertieft . Da das Ortsbarometer zu fallen beginnt,
so scheint ste sich weiter binnenwärts auszubreiten ; es find deshalb
zunehmende Bewölkung , fpäter Erwärmung und Niederschläge zu er.
warten .

Tiinn » utuü diiiiniir ii orr Diriruroiua statiun snin --. ni n >
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Höchste Tenverarnr an- 31 . Januar 4.9 ; niedrigste In ver
saranssolaende » Rad » — t .O _ _ _

e >!er !»" chr,chl,n „ns sein ^ uven vom 1 . Fe ruar Tritt} :
rsilgano wo kenlos —3 Biarritz —. Nizza ivolkig 6 , Trit '!
Bo asturm , wolk .g 4 . Florenz heiler 6 , Nom wollig 9 ", Cagliari
Regen ltP .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Bremen , 1 . Febr . Angekommen am 29 . Jan „Bülow "

, 6 llhr
früh in Aden ; am 30 . Januar 1919 „Helgoland "

. 2 Uhr nach¬
mittags in Sydney ; am 31 . Jan . „Würzburg "

, 4 Uhr früh in Ant¬
werpen , „König . Louise"

, 9 Uhr vorm , in Genua , „Therapia " in
Odessa -Quessant , „Schleswig"

, 9 Uhr früh in Marseille , „Franken ",
3 Uhr nachmittags in Antwerpen . Passiert am 31 . Jan . „Franken ",
4 Uhr früh Blissingrn . „Wittenberg "

. II Uhr vormittags Eastbourne .
„Rhein "

. 12 Uhr mittags Lizard , „Wittenberg "
, 3 Uhr nachmittags

Dover Abgegangen am 29 . Jan . „Tübingen "
, 8 Uhr abends von

Buenos Aires ; am 31 . Jan . „Wittekind "
. 12 Uhr mittags von Vigo.

..Kronprinz Wilhelm "
, 12 Uhr mittag von Plymouth ; am 31 . Jon .

. .Coburg "
, 12 Uhr mittags von Coruna , „Aachen "

. 6 Uhr nachmittag
von Funchal , „Crefeld"

, 8 Uhr nachmittag , von Vlifsingen . „Kron¬
prinz Wilhelm "

. 6 Ubr nachmittag von Cherbourg .

ßeunchcrg -Scide
m schwarz , weiß und farbig ,

367 'a mr alle Lebenszwecke
Verlangen Sie Muster. Ä » HtNUelieiss ,

von Mark l .lo an
per Meter

porto- u. zollfrei

Z « ril!i
Fabnrn
9185 » vrreinrdrtarlirttckel . io.k

Reine: !«,
Hannover.

Maskenkostüm
lHarlekin ) 1 mal getragen , billig
zu verkan ' en. BWV4 .2. l
Rudolfstraste 14 . 2. Stock , rechts.

Guterhali . Herd weg . sotortig .
i Wegzugs und guter !, . Ueberzirbrr
; spottbillig zu verlaufen . L3350
I « chützcnstraße 4, IV . St .

Eine komplette

Schlaiziinmerainnchlüfio,
bestehend aus : 2 neuen , hellen Nuß-
>aum polierten Bettlade », 2 P«'
tent - oder gepolsterten Röste» , i
Matratzen , 2 Polstern , 2 Nachttische»
mit M : rnwr > 1 Waschkommode « •»
Marn :orp :atte , 1 Toilettenspiegel ,
I Zweitür. Spiegelschrank mit Kr>'
stallglas u . 1 Handtuchständer, ' «k
den billigen Preis von 300 -M-»;
zu verkaufen . 2)3948 .3.1

W a ld strasse 89 . Laden»
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Stadt. Rkchtsauskunstßkllk.
(Städt . Arbeitsamts

Zä hringerstratze iOO , Erdgeschoß .
erteilt minderbemittelten Personen unentgeltlich
Kat u . Auskunft , vornehmlich in Lachen des Arbeite - und
Dienstvertrags , der Kranken -, Unfall - und Jnvaliden -
derficherungsgefetzgebung , desMietrcchts , in Militär -,
Steuer und Staatsangehörigkeitsfachen » sw .

Kostenfreie Anfertigung von Schri tfatzen.
Gefchästsstunde « : Werktäglich von 9— 1 und 3—7 Uhr

Telephon 629 . 18398 *

Kaufmännischer Verein Karlsruhe , e. V.
Or . Hermann Bahr ist leider gezwungen , seinen für den l . Februar

angesetzten Vortrag verschieben zu müssen , statt dessen
Donnerstag den 3. Fefcru r. abends 8‘ /s Uhr. Irin grossen Eintrachtsaal

Vortrag
des Herrn Rudolf Herzog , Schriftsteller, Berlin : j» Vorlesung eigener , bisher un¬
veröffentlichter Dichtungen **. |
Eintrittskarten für Nichtmitgiieder ä 1 .50 Mk., reserviert ä 2 Mk„ ;sind in den bekannten Musikalienhandlungen zu h -ben . jDie Damen werden gebeten , die Hüte abzunehmen . 1717 i

Der Vorstand . I

ppieniii her ©ftftaöt fiarlsmlje
eingetragener Berein .

. Donnerstag den 17 . Februar , abends 8 Uhr . in der Restau¬
ration zum »Großherzog Friedrich ". Beilchenstraße 9 :

General - Urrsnmmlnng.
Tagesordnung : 1. Jahresbericht des Vorstandes .

2 . Kassenbericht .
3. Bericht der Kassenprüfungs -Kommission .
4 . Entlastung des Vorstandes .
5 . Neuwahl des Vorstandes .
6. Beratung etwaiger Anträge und Wünsche .

Mir lade » unsere Mitglieder hierzu höstichst ein und bitten um
vollzähliges Erscheinen .
, Anträge von Mitgliedern müssen mindestens 10 Tage vor der
Generalversammlung dem Vorstande schriftlich übergeben ioerden <8 15
der Satzungen ). 1697

Der vor - sttirrd .

Museumssaal Karlsruhe .
Freitag des 11. Febrnar 1910 , abends 77 » Uhr,

Chopin -Abend
Wilhelm ies8.2.i

BACKHAUS.
Kompositionen v. Friedrich Chopin,

geboren den 22 . Februar 1810 .
EintrittskartenHi .—,3.—,2.—,1 .50 u . 1.— sowie Programme
sind in der Hofmusikalienhandlung Fr . Doert , Kaiserstr . 159

(Telephon Nr . 2003 ) and an der Abendkasse zu haben .

»

Dichts ist
schädlicher

für den Verdauungsapparat als
die allzureichliche Zufuhr von
Flüssigkeiten ohne Gehalt an Nähr¬
stoffen : sie rufen das Gefühl der
Völle hervor , entwöhnen den
Organismus der Arbeit und er-
schweren die Ausnutzung der
Nahrung . Diejenigen bleiben am
gesündesten, die „trocken essen" und
Getränke bevorzugen , die dem
Magen Nahrungsstoffe d. h. Arbeit
bieten . Kakao , der so gut entölt und
so fein verarbeitet ist, daß kein Fett¬
auge und kein Satz die Appetit -
lichkeü stört, und der den Magen¬
saft ebenso stark absondert wie
starkerKaffee , ist berufen , die Völker
von denVerheerungen der nervenzer¬
rüttenden Getränke zu heilen . Unsere
Fabrik hat solche mustergiltigen
Kakaofabrikate geschaffen und ver¬
laust sie zu Fabrikpreisen direkt an

Vrivate in der Reichardtfiliale

•»Karlsruhe i. B
Kaiserstratze 193/195.

Fernspr . 2057.

Posffolli von 6 Mk. an paketporto -
stei. Proben und Prospekte kosten¬
los . Bahnkisten frachtfrei mit Ra¬
batt direkt durch unsere Fabrik :

Ktbao-CcinpagiiieThectlorRelcM
Deutschlands größte Kataojabril , Hamburg -Wandsbek .

938a

ft ,

Samstag den 5 . Februar 1910 :
**

im llusrumssaal .
Beginn Punkt 8 Ubr .

Näheres im Zwinger .
Einzeichnung in die dort
aufliegende Liste bald¬

möglichst erbeten . 1568,3 .2
Ausgabe der Tisch- und Eintritts¬

karten Donnerstag den 3 . Febr .,abends 6—8 Uür , Freitag den 4.
Fcbr ., abends 8—IQUlir im Zwinger .

WrtleinberMer
Kmllmsten-Vmin.

Karlsruhe (Badens.
Mittwoch de » 2 . Febr . 1910 ,

abends *49 Uhr :
Monats-Bcrsammlnnß
int Vereinslokal Alte Brauerei

Bischofs .

e. G. mit unbeschränkter Haftpflicht .
Die zur Abrechnung vorgelegten

Sparbücher können in unserem
Geschäftslokale wieder in Empfang
genommen werden .

Die noch nicht eingereichten Spar¬
bücher und Mitglredbücher bitten
wir alsbald abzugeben .

Karlsruhe - Müülburg . den 26.
Januar 1910. 1544

Der Vorstand .

Württcmbcrgische

Chauffeur -
Fachschule Stuttgart,Filderstr .63

größte und an¬
erkannt leist¬
ungsfähigsteAnstalt der

Welt . bildrtLeute
jeden Standes yt tüchtigen Chauf¬
feuren au#. — Eintritt jederzeit. —
— Kostenlose Stelleuvermsttlung. —>

PhstoMh. AilW
fferderstr . 31

liefert 1571 .4.212 Bifit , gl .. von Mk . 1 .60 an ,12 Kabinet , gl . , von Mk. 4.50 an .

neueste Modelle, kreuzsaitig , Doppel¬
leuchter , moderne Ausstattung

nur Mk. 405.—.
Gebrauchte Pianos spottbillig .

Günstigste Zahlungsbedingungen .

Johannes Schlaile
Douglasstr . 84 . 16293*

Kompl. Einrichtung
best , aus 1 kourpl. engl . Schlaf¬
zimmer . hell nußb . poliert , %Bett¬
stellen «nt Rosten , Polstern und
dreiteiligen Wollmatratzen , 2
Nachttische mitMarmor , 1 Wasch¬
kommode m. Marmor u. Spiegel¬
aufsatz , 1 großer , zweitür . Spiegel¬
schrank mit Kristallglas . 1 Sand¬
tuchständer , 1 Verttko , 1 Plüsch -
dtwan , 1 Ausziehtisch . 4 bessere
Rohrstühle . 1 Küchenschrank . I
Küchentisch . S Hocker wird um
den sehr billigen Preis yon
600 MK . abgegeben bei 3.3

Lud . Seiter ,
BSaldstratze 7. 749

Inventur -V erkauf
mit grossem Preisnachlass

bis 10 . Februar 1910 .

gebrannten , gut n . reinschmeckend,erhalten Sie infolge günstigen Ab¬
schlusses

das Pfund zu Mark 1 .—
bei Abu . v. 10 Pfd .. das Pfd . Mk. 0.95
1 Pfd . (3 Päckchen) rote Zichorie

Mk . 0 .20 empfiehlt 1198*

Lndw. Herzberger,
Rintheimerstraße 18.

Biüig. Möbet-Berkauf:
AusziedNsch mit eich Plaue , kleine
Tische . Kertischchen , kl Bnchek-
Rcgale , Nachttisch . ^ zebe Stühle .Drebstuhle . antiker tod»tonf anlif .
Stuhl u . verschiedenes 183934

Näheres Puelstraß » pari .

2 zurückgesetzte Salons in Mahagoni . . .
8 Stück einzelne Buffets in eichen u. nussbaum

15 4 Schubkasten - lioKiiiuodeii
Goldspiegel sowie Truineaux . . .
mehrere komplette Küchen .

10 Stück einzelne Salouschräukc u. bessere
Vertlkow .

45 Diwans prima Ausführung . . . . . .
Ferner bringen wir unser grosses Lager , bestehend aus SO Zimmer -Einrichtungen

in Wohn - , Schlaf - u . Speisezimmer in empfehlende Erinnerung .
Garantie für solide Arbeit .

Auf alle Holz= u. Polstermöbel während der Iayentar 5 °/« Rabatt
bet sofortiger Kasse .

mit 15 % Rabatt

" 10 % . .

" 10 % . .

„ 10 % „
10 % „

15 % „
5 % „

Ctebr lein
Möbel - und Belten - Geschäft

Telephon 1722 Karlsruhe Dnrlacberstr. 97 | 99.

Goriesdtenste .
Katholische Stadtgemeinde .

Mariä Lichtmeß .
Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr

Frühmesse .
6 Uhr hl . Messe mit General¬
kommunion für die Jung¬
frauenkongregation .
7 Uhr hl . Messe .
149 Uhr Militärgottesdienst .
410 Uhr FestgotteSdienst , Ker-
zenweihe und Lichtcrprozession
mit Hochamt .
% 12 Uhr Kindergottesdienst .
3 Uhr Vesper zu Ehren der
lieben Muttergottes und Bla¬
siussegen .
Donnerstag ( Fest des hl . Bla¬
sius ) : nach jeder hl . Messe Er¬
teilung d. Blasiussegens ; nach¬
mittags von 4—9 Uhr Beicht -
gelegenheit .
Freilag , 7 Uhr , Herz -Jesu -Amt
mit Litanei und Segen .
Abends US Uhr Versammlung
der Männersodalität in der St .
Vinzentiuskapelle .

St . Bernharduskirche . Ul Uhr
Frühmesse .
8 Uhr Singmesse .
K10 Uhr Kerzenweihe , Prozes¬
sion , Hochamt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
43 Uhr Herz -Mariä -Andacht.
3 Uhr Blasiussegen .
8 Uhr Männerkongregation .
Freitag Herz -Jesu -Amt .

Liebfrauenkirchr . U7 Uhr Früh¬
messe.
US Uhr Singmesse .
410 Uhr Kerzenweihe , Lichter¬
prozession u . Amt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst .
43 Uhr Herz -Mariä -Bruder -
schaft , dann Erteilung des Bla¬
siussegens , ebenso Freitag nach
dem Gottesdienst .
Freitag , 7 Uhr , Herz - Jesu -Amt .
7 Uhr abds . Herz -Jesu - Andacht .

St . Vinzentiuskapelle . 5 .35 Uhr
hl . Kommunion .
7 Uhr hl . Messe .
8 Uhr Amt .
46 Uhr Herz -Mariä -Brudersch .

St . Bonifatiuskirche . U7 Uhr
Frühmesse .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
410 Uhr Predigt , Kerzenweihe
u . Lichterprozession u . Hochamt .
1412 Uhr Kindergottesdienst m .
Predigt .
43 Uhr Herz-Mariä -Andacht.
darnach Erteilung des Blasius¬
segens .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim . 8
Uhr hl . Messe .

St . Peter - uud Paulskirche . 8
Uhr Beichtgelegenheit .
47 u . 48 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion .
410 Uhr Deutsche Singmesse
mit Generalkommunion der
Jungfrauenkongregation .
410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Wachsweihe , Lrchterprozessicm ,
Predigt und Hochamt .
2 Uhr Herz -Maria -Bruderschaft .
40 Uhr Andacht der Jung¬
frauenkongregation mit Pred . ;
hierauf Erteilung des Blasius¬
segens .

St . JosephskirchesStadtteil Grün¬
winkel ) . 6 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion und Beichtge¬
legenheit .
7 Uhr Austeilung der hl . Kom¬
munion .
9 Uhr Kerzenweihe , Prozession
und Hochamt .
2 Uhr Rosenkranzandacht .
43 Uhr Blasiussegen .

Rüppurr (St . Nikolauskirche ) . 9
Uhr Singmeffe .

lAIt - lKatholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche . Der Got¬
tesdienst fällt wegen auswärti -
ttx Sattoatiiou aus .

I

$ v (ufs tt . Gehrock - Anzüste | ThrflirfDlflh i «, Sperrsitz i .
verleiht 415 .10 .9 Abt . C, gerade— - - . Numm . abzugeben . B3942

Adlerftraße 44 . 8 . Stock .
Franz Ifeck , Herrenstraße 22.

Zch kaufe
fortwährend getragene Herren - u .Damenkleider , Stiefel usw . Zahledie höchsten Preise . 234000

Ara« Rosa Gut ,
Brunnenstraße 5 .

3 .3 empfiehlt die 13091

DrogerieHiih . Tsciieiniing |
vorm . W . I Schwaab

Amaiienstr. 19 . Telepii . 519 . j
Mitgl . d . Rabatt -Spar-Vereins-

Ueppige Büste
und Körperformen erhalten Frauen
nach Verbrauch von 2 Dosen Buseu -
uährcrSme und zahle bei der , der
Erfolg ausbl .,500 jlk . ln bar .
1 Dose 2 .50 Mk .. 2 Dosen 4 .50 Mk .
Vers , diskret per Nachnahme , evntl .
anonym . 1000 Dankschreiben vorh .
z . B . schreibt eine Dame : „Herz¬
lichen Dank für Ihren berühmten
Busennährcreme ; selbiger hat sehr
gut gewrrk t . A . A. in W.

"
V . Bauch , Breslau . Gräb -

schenerstraße 185 ._ 11076a

Darlehen in Der Höhe
diskret ., reell . u .schnellsteErledig -
ung , Ratenrückzahlg . zulässig .
Provision vom Darleben durch
Geschäftsstelle d. Volksbank .Karlsruhe , Sophienstr . 152, Part .
Sprechst .9— 1 u . 3—7 Uhr , schrift¬
lich Rückporto ._ 23560 .12.12

3000 Mark
unter prima Bürgschaft oder son¬
stiger Sicherheit aufzunehmen ge¬
sucht . Offerten nur von Selbst¬
gebern unter Nr . B3971 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Wer übernimmt
den Transport von ca . 4000 Ztr .
Eisenkonstruktion vom Bahnhof
Karlsruhe nach dem neuen Per¬
sonenbahnhof ? Offerten unter Nr .976a an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten ._
Umzug Walöshut —Wngen.

4ft , dicht möblierte Zimmer . Ge¬
naue Offerten von Spediteuren
unter Nr . 1003a an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten .

Bauplätze
für Villen . Industrie - u. Zins¬
häuser . Frequente , erste Lage ,
aauz oder geteilt . Näheren Be-
ichrieb unter fl. 2251 durch 982a
Süddeutsches Kommissions-

Haus, mürnberg .

m . Kupferschiff , Ehreis . Nr . 4 , mehr ,
kl . u . große Rastatter , wenig gebr .,nie neu , sind unter Garantie für
gutes Brennen u . Backen spottbill .
zu verkaufen . B3996
Herd - Schlosserei Lesssngstraße 17.

Maskenkostüme,

Maskenkostüme
(Holländerin , Bernerin ) billig zu
verleih . Werderstr . 82 , HI . B3984

Zigeunerin u. Tirolerin.beide sehr schön, billigst zu verleihen .B3661 .2.2 Essenweinstr . 5 , 4 . St .
Einige
bessere
find zu verleihen .

Adli " - “ 233721 .3 .2
erstraße Rr . 6 , 3 . St . , lks .

Reelle Heirat .
Fg . Mann , Handwerker , wünscht

sich nochmals mit einfachen Mäd¬
chen oder Witwe , Handelsfrau , in
Bälde zu verehelichen .

Gefl . Off . u . Nr . B3969 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

K ei rat .
Gebildete Witwe , kath ., ans . 40,nt . Verm ., ohne Kinder , wünichtmit bessern Herrn in Briefwechsel

zu treten . Aufrichtig nicht ano¬
nyme Briefe werden berücksichtigt .

Offerten unter Nr . 1007a an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Heirat
wünscht solider Herr , anfangs 30 .
mit schönem Geschäft , am liebsten
mit vermög . Servier -Frl . oder
Witw ., auch mit Kind .

Offerten unter Nx . B3816 an
die Expedit , der „ Bad . Presse " .

Kerrat
wünscht Kfm . , 33 Jahre alt mit
eig . Geschäft . Vermög . Frl . oder
Wtw . mit Kind auch vom Lande .
Friedliches Heim zugesschert .

Offerten unter Nr . 233815 au
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Sehr gut erhaltene
Spindel - Repetiernhr

ist billig zu verkaufen . B3817
Kaiser -Passage 40 .

3flammiger Gasherd , event . mit
Tisch billig zu verkaufen . B3878 .2 .2

Gartenstraße 9 , 3 . St .

Kinderwagen
( Promenade - Wagen ) ist billig ab¬
zugeben . Näh . Mendelssohnplatz 2 .
III ., l., Ecke Krieg - u . Steinstr .

Ihm ml Mn - mitr ,
Anzüge . Hosen . Lodenjoppen rc.
eine Partie , neue prima Ware ,enorm billig , von 3 M . an sind zu

kleg. idi ®. Smoking -Anzug,
Uebcrzieher f . mittl . u . stärk . Figur ,ein «. Gehrock, fein . Damen -Jackett ,
eleg . Spitzen -Jacke , Spitzen -Capes ,
Regenmantel , Cape (Plüsch ), w .Äleio
w . Voile - Bluse billig zu verkaufen .
B3985 Kriegftraße 8, 2 . Stock .

Schönes Maskenkostüm
ist preiswert zu verkaufen . 233744.
Lndwig -Wilhelmstr . 3 , III , links .

Hocheleg. Damenmaske
Pierrette , einmal getragen , für schl.
Fig ., bill . zu verkaufen od . zu per »
leihe » . Nekkenstraße 1 . IH. 233936

Ern gut erhaltener Afoen <l -
mantel ist billrg zu verkaufe «.
B3929 Marienstraße 75, II . , r .

Hanarienvogel
entflogen . Abzugeben gegen Be «
lohnung . B39S »

Douglasstraße 12. L

: Jfc

i ;

i '
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Die badische Krausteuererhöhung und die
Wirte .

„ — Kurlsrnhe , i . Febr . Wir erhalten aus Vrauerkreisen folgende
Zvfchrift zur Veröffentlichung :

Nach wochen - und monatelangem Hangen und Bangen der In¬
teressenten beschäftigte endlich am Samstag das Plenum der Zweiten
Kammer die Erhöhung der Brauftener , der wichtigsten und ertrag¬
reichsten Steuerquelle unseres kleinen Bundesstaates . Die wenig be¬
hagliche Situation jener Sitzung wurde den badischen Brauer « in
ihren schweren Besorgnissen und ihrem trüben Ausblick auf die Zu¬
kunft durch einen kleinen Leichtblick erhellt , als Regierung und Par¬
lament ohne Unterschied der Parteien einmütig die unbedingte Not¬
wendigkeit und Berechtigung der Abwälzung der Steuererhöhung auf
den Konsum betonten . Die Preisregulierung muh doch füglich der
Vereinbarung zwischen Produzenten und Konsument überlassen blei -
hen . Die Fraktionsredner , die anderen Gewerben angehören , würden
es auch mit aller Entschiedenheit ablehnen , dah ihnen im Karlsruher
Rondell ihr« Warenpreise kalkuliert werden . Der Redner aber , die in
diesem Punkte zu weit gegangen sind , durften dann , wenn sie nicht un¬
gerecht werden wollten , auch nicht unerwähnt lassen, dah mV « letzten
Jahren u . a . durch die 1966 eingetretenen bedeutenden Zollerhebungen ,womit eine Berteuerung sämtlicher Roh - und Hilfsprodukte ver¬
bunden war . durch die beträchtliche Steigerung der Arbeitslöhne usw .
die Produktionskosten des Bieres ganz enorm gewachsen sind , und dah
ferner all« möglichen sonstigen Lasten dem Braugewerbe aufgebürdet
wurden , man denke nur an die Gemeindeabgaben auf Bier an b -e
Wirkungen des neuen Dermögenssteuergesetzes usw., dabei fügt die
übertriebene Antialkoholbewegung der Brauindustrie ganz erh - btichen
Schaden zu und der Konsum geht ständig zurück.

Trotz aller vorerwähnten gewaltigen Belastungen hat sich bei uns
im Gegensatz zum Norden seit Jahrzehnten der Ausschankpreis des
vieres nicht im geringsten erhöht . Wie prekär zurzeit die Lage un¬
serer heimischen Brauindustrie ist , hat ja vorgestern der Herr Bericht¬
erstatter kurz dargetan durch den Hinweis , dah jetzt die durchschnitt. iche
Rente der bad . Aktienbrauereien kaum 2Va Prozent beträgt . Das
muh ernstlich zu denken geben. Es wäre also ein viel höherer Auf¬
schlag durchaus nicht ungerechtfertigt und für die Gesundung des
Braugewerbes dringend erforderlich . Indes darf man wohl unmah -
geblich seine Ansicht dahin kundgeben, dah sich die Lad. Brauer trotz¬
dem voraussichtlich in außerordentlich bescheidenen Grenzen halten
und sich wohl mit dem ihnen in der Landtagssitzung am letzten Sams¬
tag fast allseitig als berechtigt zuerkannten Ausschlag von 1 4 pro
0,4 Literglas , d . i . 2,50 M pro Hektoliter , begnügen werden .

Kadrflye Dresse .

Wo bleibt aber der Wirt ? Die trostlose Lage der Wirte ist ja
so allgemein bekannt , dah es Wasser in den Rhein tragen hieße,wollte man sich weiter darüber verbreit -' n Wft ” »>r . d"ß
nach der amtlichen Statistik 96 Prozent dieser Gewerbetreibenden nur
ein Einkommen von kaum 1506 Mark , meistens ,ogar mul nu.üi .gtt
haben . Dabei wird der Wirt jetzt durch die neuerliche« Steuerbe -
lastungen ( Zündholzsteuer , Beleuchtungskörpersteuer . Branntwein¬
steuer usw . usw . ) ganz erheblich getroffen , denen bedeutend höhere
Ausgaben für Miete , Personal usw . zur Seite treten , nicht zu ver¬
gessen, dah auch der Wirt schwer unter dem automatischen Konsumrück-
gang , den gesteigerten Konsumabgaben usw . zu leiden hat . lieber
die schwierigen Verhältnisse des Wirtestandes sprechen die Kapitalge¬
währungen und Ausstände der Brauereien Bänd « . Man darf doch
wohl diesem (bewerbe , das an Haupt- und nebenberuflich Erwerbstäti¬
gen in Deutschland etwa 866 000 Personen umfaßt , eine bescherden«,
einigermaßen auskömmliche Existenz gönnen Do aber jetzt schon die
Lage der Wirte so trostlos , ist . wie soll dann der Wirt den von dem
Abg . Sühkind prophezeiten Konsumrückgang von 18—20 Prozent —
und er dürft « dabei nicht zu schwarz gesehen haben — noch tragen ,
ohne dabei völlig unterzugehen ? Man darf doch nicht übersehen, dah
in den letzten Jahren di« Einkommensverhältnisse oller Stände eine
Steigerung erfahren muhten , um sich mit der fortgeschrittenen Ver¬
teuerung der Lebenshaltung einigermaßen auszugleichen Es fei nur
daran erinnert , dah die Löhne der Brauereiarbeiter in den letzten
Jahren ganz erheblich gestiegen find, und nur der Brauer und der
Wirt soll sich trotz ungleich höherer Belastung mit dem gleichen Ver¬
dienst begnügen , wie seit Jahrzehnten , aber auch nur hier bei uns . In
Norddentschland werden bei gleichen Produktionskosten ganz andere
Preise bezahlt Man hat sich dort in den letzten Monaten nach dem
Steuerausschlag vielerorts zwischen Brauer und Wirt einerseits und
Konsument anderseits (wobei hauptsächlich auch die Gewerkschaften
beteiligt waren ) , nur darum gestritten , ob dos 0 .4 Literglas 17 4 oder
16 4 kosten soll . Wie bescheiden stnd da unsere Bierpreise für Quali¬
täten , die den norddeutschen Bieren zum mindesten ebenbürtig sind !
Das möge doch allseitig berücksichtigt werden .

Sport -Nachrichten .
— Karlsruhe , 31 . Jan . Bei den gestrigen Berbandsmeisterfchafts -

spielen in Klasse B siegte die 1 . und 2 Mannschaft des Beiertheimer
Fuhball -Vereins gegen die 1 . und 2 . Mannschaft de« F . C . Germania -
Karlsruhe mit 13 . 0 bezw . 2 : 0 Toren .

8 Karlsruhe . 1. Febr . Der Karlsruher Fußballklub „Normania "
spielte mit seiner 1. und 2 . Mannschaft am vergangenen Sonntage in
Eggcnstein gegen den dortigen Fußballklub „ Ällemannia " . Die 1 .

Abendblatt . Dienstag den 1. Februar 1818 . Hx =* j

Mannschaft konnte nach überlegenem Spiele mit 5 :3 Toren siegen ,wahrend d:e 2. Mannschaft mit 2 :0 Toren unterlag .
Vom « - iutcr .pori .

K . Frerburg , i . Febr . Begünstigt von prächtigstem Wetter und
besten Schneeverhältnissen hielt am ergangenen Sonntage die Orts¬
gruppe Freiburg des Ski -Klub Schwarzwald in Hinterzarten ihren
14. Schneeschuhwettlauf ab . der zahlreicheSportsfreunde . sowie aucheine groheZuschaurrmenge nach dem schön gelegenenWintersportplatz
lockte . Zum 1 . Mal « wurde niit der bisherigen Gepflogenheit , die Orts -
gruppen -Wettläuf « an der Halde (Schauinsland ) abzuhalten . ge¬
brochen und dieselben nach Hinterzatten verlegt . Was di« einzelnen
Konkurrenzen anbelangt , jo wiesen dieselben durchweg ein« starke Be¬
setzung auf . Beim großen Sprunglauf starteten 27 Springer . Der
Weitestjprung bettug 17 % Meter . Im einzelnen ergaben die Wett -
läufe folgendes Resultat : 1. Großer Dauerlauf ( 10 Kilomtr .) . Es
startete » lg . 1 . Rohde ( 53,30 Min ) , 2. Dietsche (56,14 ) , 3 . Braun
(56,39 ) . sämtlich aus Freiburg . Die Preise hierfür kamen jedoch nicht
zur Verteilung , da wegen ungenügender Markierung Protest eingelegt
wurde . 2 . Damenlauf (2 Kilomtt .) . Am Start 12 . 1. Frl . Willi ,
bald ( Donaueschingen ( 1 Min .) , 2 . Frl . Rohde (1,12) . 3. Frl . Mimi
Eruber ( 1 .37 ) , 4 . Frl . Zspieffelhoffer ( 1,45 ) , letztere drei aus Freiburg .
3 . Kunstlauf (Telemark - und Ehristianiafchwünge ) . Cs starteten 11 .
1. Strauß , Freiburg , 2 . Kircher, Heidelberg , 3 . Freund , 4. Villinger ,
beide aus Freidurg . 4. Volkvsprunglauf . Es starteten 14 . 1- Zof.
Benetz (7,50 Mtt .l 2 . Adolf Benetz (7,50 ) , 3. Max Brauer (7) , 4.
Wirbsen ( 5) . 5 . Großer Sprunglauf . Es starteten 27 . 1. Winter .
Neustadt (Note 1,8) , 2. Bolz . 3. Leop. Anslinger . 4. Ansrode . 5. Eüter -
mann , letztere aus Freiburg . An dem Dolksdauer - und Volkswett¬
lauf beteiligten sich 18 Knaben und 11 Mädchen, di« größtenteils mit
schönen Preisen bedacht wurden . Das Festessen mit Preisverteilung
fand im Easthof „pm Adler " statt . Verschiedene Toaste wurden hier¬
bei ausgebracht und der gute Verlauf des Renntages hervorgehoben

<! . Freiburg , 81 . Jan . Der Akad . Ski -Klub Freiburg war infolge
der schlechten Sckneeverhältniffc gezwungen, seinen auf 2.—6 . Januar
ongesagten Ski -Kurs zu verlegen . Derselbe wird in der Zelt vom
5.—0. Februar in Todtnauberg iFeldberg ) stattfinden .

eiiftäft' iche » itteUunacn .
Auf dem Fest, das in der französischen Botschaft zu Ehren dess

Kaisers stattsand , sang Mlle. Demougeot von der großen Oper in
Paris mit außerordentlichem Erfolge . Die herrlich« Stimme dieser
Sängerin ist in einer sehr gut gelungenen Aufnahme sestgebolten und
zwar in der Favorite -Platte der Schallplattenfabrik „ Favorite "

, Han.
nover -Linden . deren vorzügliche Wiedergaben allgemein bekannt sind
Die Platte enthält das „ Ave Maria " von Gounod, wie es in gleicher
Vollendung bislang nicht geboten wurde. 8763a

Unser grosser

Schuhwaren -Räumungs-Verkauf
bietet aussergewShnlich günstige Vorteile .

Während des Ausverkaufes gewähren wir

oder doppelte Rabattmarken
auf

sämtliche Waren .

. . 33U
ermässigt sind die zu Netto¬

preisen ausgelegten

Restbestände und Einztlgrdsscn
nicht mehr ganz sortierter Artikel.

Es kommen nur moderne und solide Schuhe und Stiefel rum Verkauf.
Verkauf nur gegen bar . — Keine Auswahlsendungen .

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 — Marktplatj . 1686

Prlvat-Heilanstalt „Friedheim“
Zihlscltlacht xr ^rSiSchweiz
in ruhiger, naturschöner Lage mit großen Parkanlagen und Prome¬
naden. Nach den modernsten Anforderungen erweitert und ein¬

gerichtet zur Aufnahme von 803a*

■vllhahul-, Werra- u. GemütsMen
Morphinisten inbegriffen . Sorgfältige Pflege u. Beaufsichtigung .

Gegr. 1891 . Besitzer und Leiter : Dr , KrayenbühL

Unterzeichneter bestätigt hiermit Herrn Oskar Keffelring in
Landau , Pfalz , daß ihm derselbe innerhalb einiger Wochen drei Er¬
findungen sur Deutschland . Belgien ,Frankreich .Luxemburg , Schweiz .
Italien , Spanien und Portugal verkauft hat .

In Anbetracht dieser Leistung fühle ich mich veranlaßt , Keffelring
meine Anerkennung auszusprechen und ihn jedermann wärmftens zu
empfehlen. 989a

Bemerken will ich noch , daß Kesselring vollständig in meinem
Interesse handelte und keinerlei Kostenvorschubbeanspruchte.

B . , 30 .IXI. 09 . H. K.

Abbruch.
In der Mühlburger Brauerei

sind Mauer - «. Backsteine , Ziegel
«. Bauholz zu verkaufen.

Näheres « bbruchftellr. 1556 .3 .2

Offizieren , solvent. Privat ! ,
in jeder Hobe reell, schnell,
auch AuSl. Fuchs , Charlot -

b. Berlin , Mommienstr . 56 .
896 ^ 3.2

äiflnrrcttöefibäit
gutgehend, längere Jahre bestehend,unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Offerten unter B3798
an die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Kinderbettstelle,
neu , elegant , für nur 9 M . zu verk.
Werner . Schlostplatz 13 , Eingang
Karl -Fricdrichftr . Part . r . 583939

Geld.
teubvrg

trvBiva genranmen H
erhält bei

— - B «* l )
« n Lidellolatz .

Neuer groß. Fang ! Garantiere
» " ft AK Alles
Dort . * » | | R la frisch
zus. u. leck-
vur er 20 —

30 schöne frische Büklge
1 sehr schöner Rauchaal
1 Stk ff Lacks ! 1F . Kochb.40—
60 echte Ostsee Fettsprotten ,40 f neue Delikateßher . 943a*
20 f . neue Rollmppsl Dos.
ff. Geleeher u f . Brathr . Dos
f. Rollher u . s. Bismhr ! Dos
f. Sardin u . Anchov ! Pfd f.
Sardelher . u . 10 f. Zs Fetther .
E. Degener , Swinemünde 176.

Tafel -Aepfel .
Prima Tafeliipfel , verschiedene

Sorten , sind fortwährend zu haben.
Schützenstr . 42 . Karlsruhe .

NB. Werden ' " ck pfundweise
abgegeben. 1512*

Liebig

8870,

iaai

Die KarlsruherKostflmgesellschaff i u
♦.
»■■■
■■

stellt ihr Riesenlager in nur eleganten und pr &mienmgwwOrdigen

Maskenkostümen
dem geeinten g all ( Iim ) u ; A 4A zur Verfügung und ladet zurPublifiim zu OflUI UDu I~IICl © Besichtigung höflichst ein.

Di6 Ausstellung ^ ^ eigens ,ru diesem Zweck er¬
bauten und eingerichteten Räumen unserer Fabrik

Telephon
2447 . Leopoldstr . 31

■
»

8
■■
«

Telephon
2447 .

NB . Auf den beiden städtischen Maskenbällen , wie alle Jahre, Maskengarderobe
in der Festhalle . 1068*

■
;

Können Sie (» uzen ?
Wollen Sie ohne Lehrer in wenigen Stunden sämtliche

modernen Rund - und Gruppentänze lernen , daß Sie sich auf
jedem Vergnügen zwanglos bewegen können, so beziehen Sie
das Tanzlehrbuch zum Selbstunterricht von Balletmeifter
<7. Henry . Preis Mk. 1.60 . Erfolg garantiert . 232a

W . A. schwarzes Verlag , Dresden -N . 6/113 .

11 m m ■ m entwickeltes U m m Ist Schönheit
gWnzendes * ■ Ist Reich tarn!

Zu erreichen durch tfsi .dglstfilnsr illOSRirs

Brennessel - Spiritas
(Haarwasser )

Hüten Sie sich vor Unterschiebungen und
Nachahmungen l Hervorragendes Kräfti -
aungs - u . Reinigungsmittel der Kopfhaut.Verhütet Schuppen , Haarverlust , Kahlköpfig ,feit . Natürliches , billiges u . erprobtes Mittel .

Flasche 1.2S und 2 .S0 Mark.
Alpina-Seife . . . . 60 Pf. Alpina -Milch 2 Mk.Brennessel-Haaröl 60 „ Pomade . . I „Wendeist . Toilette -Cröme 1 M ., Alpenblumen-Sommerspross .-Cröme 2 M .

Zu haben in den durch Ausstelluugskartons und Plakate er -68la kenntlrchen Apotheken . Drogerien und Parfümerie «.

HurfriltONaA«
fcdiserta 4una
fl«sdiM =äuntmB

35

(Eine Partie Diwans
in Moquette u . Taschen, solid ge¬
arbeitet , per Stück 35 Mk ., nur
solange der Vorrat reicht. 1154
10.10 Kronenstr . 33 , Rückgebäude.

2 engl. Bettstellen
IN . Rösten , Matratzen u . Polstern ,neu , 150 M . zu verkaufen . B3604

löse! llirrmann , Herrenstraße 40.

Mgen-Verkmis.
Ein gebrauchtes Break , für !

! Metzger geeignet , hat sehr bill. !
s zu verkaufen 1510 .3 .3 j

Kar 'srnhe , M . Oswald ,Sattlerei , Schützenstr . 4L.

■ Bad. Rote + S
Geldlotterie

Ziehung 18 . März 1616 .

44000
2 Hnptpwlnie in Bar

20 000 Mk.
5S6 Geldgewinne 220»

14000 ml
2800 Geldgewinne

10000 ML
ImoAIU U Lose 10 Mk.urac a in . Porto aXiste9 «Pf.
•mptUhlt Letteris -UitsrasliBsr
J. Stürmer,

Strassbirgi. E.»Laagisir . tü7.
In KarUrabe: Carl Gats ,
Hebelstrasse 11/15, Gebr . S

iGfthr Inger , Kai «er «tr . 6Q. B

IF M sind , fteundl . Auf»
IIm Im nahm # hoi

Flickarbeit SUSSSTS
3. Stock links . B3689L1



d?r. 51 Ekbendblatt. Drengtag Len 1. Februar ISIS. Sadifitze Presse . S ^ t ' 5Webe ist des Meibes Keruf
»»d wir alle kennen nur den höchsten Wunsch . eS in der Hand zu haben ., « ser Lieber - und Familienleben glücklich zu gestal¬te «. Dir Frauen haben so viele Fragen aus dem Herzen ; wo findenwir aber immer die ersehnte Antwort ? Vielleicht bei derFreundin ? Oder doch sicher bei der Mutter ? — « ein !it ist eigentümlich . wir alle behalten unsere innersten » Gedanken .fürunS und können und darüber nicht auSsprechen . Alle Fragen , derenBeantwortung zur Erhaltung der Schönheit . Gesundheit und desGlückes für unS und für die Unfrigen von endlosem Nutzen ist . werdenguS der Fülle reichster Erfahrungen beantwortet . Wo , werden Sie« wih kragen ? In dem Werke jnlinie Rufh derFrau ' DaS Werk ist deshalb eirrsra in ferner Art und allen denen ,die ganz liebendes und glückliches Weib als Gattinund Mutter sein wollen , in allen Lebenslagen ein treuer Ratgeber

Wichtig für jede Frau und Mutter !

Das intime
Buch der Frau .

Ei« Führer durch bas Eheleben
kür denkende Frauen .

Inhalt : I . Die
Die Liebe iiist des

erle der Frauen : Die Verteilung der Tugenden .ZeibeS Beruf . Wie die Mädchen gewertet werden .

Mädchen im Berufsleben . — WirtschaftlicheHI . Zwischen den Geschlechter « : Geschlechtsunterschieds . — Entwick¬lung und Lebensdauer des weiblichen Geschlechtes . — Die vrimärenund sekundären Geschlechtsorgane und deren Funktionen . — IV . Ver¬erbung und Blutsverwandtschaft : Sehnlichkeit der Kinder mit de«Eltern . — WaS kann vererbt werden ? — Der Bererbungsvorgang . —Folgen der Ehen Blutsverwandter rc. — V . Krankketten und The :Krankheiten , di « als solche nicht betrachtet werde « . — WaS zur Me« itwendig ist . — Wie erkennt man die Gesundheit ? — Die Bedeutungder Tuberkulose . Syphilis . Gonorrhoe . Zuckerkrankheit , Fettsucht . Gicht ,Organerkrankungen für die Ehe . — Dre Hygiene des weiblichen Kör .
S
ers. — Kinderlose Ehen. — VI . Wie das Weib de» Mau« fesseln n»die Ehe glücklich gestalten kann : Wesen und Inhalt der Ehe . — DieEinSwerdung . — Eheliche Treue und Untreue . — Sauberkeit undSchmuck. — SMechte Wirtschaft . — Küche und Tisch . — Die Schrankeder Scham . — Wie die Frau den eifersüchtigen , harten und unmorali -scheu Mann behandeln soll — VH . Die Mutterschaft : Wonne undLeid. — Körperliche » Verhalten . — Erziehung des Ungeborenen . —Die krankhaften Gelüste . — Krankhafte Erscheinungen . — Früh¬geburt . — Geburt und Wochenbett . — VIII . Die Schonzeit der Frau :Die Menstruation . — DaS Sexualleben während der Schwange— IX - Der Kindersrzen und die Berhütung der Mutterschaft : DieLehre des Engländers MalthuS . — Aerzte . Nationalökonomen , Priesterund Moralisten über die Berhütung . — Die Gefahren der Verhütung .X . Pflege der weiblichen Schönheit : Körperpflege . Gesichts -. Haar -.Hand -. Fußpflege rc. 964jBonFebr vielen Anerkennungsschreiben nur das eine : Frau I. F.in C. b. Dresden schreibt : . Da » Buch ist von unbezahlbarem Werte ,Ihnen gebührt tausendfacher Dank dafür " .Das hochelegante Werk kostet JH 2.— . Porto 20 4 .

Frau Hedwig Kröning ,Stuttgart , Schlußstriche 668 .

Kfrttf. t
fMIiafaimiiÜiMiM

TUödes t .Kafrw«. H. 4*r Pr*oPlbil —in WilMm

€ ((y Tjeßenftmit
Xaiferfiraße ig3, 1. Ctage 1276

Sahn für feinen Damenpufy.
Wegen Auflösung meiner Sammlung sind40 Ofigemäide alter, seiner Meistersofort billigst abzugeben .

AnXMt Herrmann aus Berlin»>684.5 .2 Hotel Groaoe , Karlsruhe . 1

Inventur- Husoerhauf
mit

großem Preisnachlaß u. 5 Prozent Rabatt.
Mehrere zurückges . Schlafzimmermit 50—100 Mark Preisermäßig¬ung , ein - u . zweit . Spiegelschränke ,Waschkommode .Nachttische .Bett

Kredenze » . Bücherschränke und
Schreibtische verjch . Art . mehrerebessere Herrenzimmer , hübsche
Wohnzimmer u. Salons , feineSalonschräuke . Truhen , viele
Tische und Stuhle . Trumeaux .Ziermöbel . Flurgarderobe « .Lederfauteuils . Polstermöbel

5 Pro ;entRabatt
auf das Beste , was in Schlafzim¬mer « gemacht wird , mit 2- u. stur .
Sviegelschrauke » . hervorragend
schöneSversezimmer in bes .bübschenStilformen , dazu patzende Herren¬
zimmer mit 2- u. 3turig . Bücher¬schränke « . bübsch« Wohnzimmeru . Salons . Fremdenzimmer und

KüchenmöbeÜ
Bei Aussteuern des. Entgegen -10.10 kommen. 815

Kailerstratze 97 .

In plombierten Säcken non netto I Zentner

Brikets 5 ?

"werden regelmässig an bestimmten Tagen der Woche

in den einzelnen Stadtteilen durch meine Fahrwerke Angeboten . Bas Cnlan >Braonkohlen -Briket eignetsich für Herde und Oefen jeden Systems » verbrennt mit starker , langanhaltender Hitze , ohnedabei merklich Ranch , tierueh , Rnss oder Schlacken za hinterlassen und lässt sich durch das ökono¬mische Verbrennen Danerbrand erzielen und kostetMks 1.25 per Ztr. frei Keller od. Wohnung , gegenIch übernehme auch zu vorstehendem Preis Abonnement « aul regelmässige Lieferung Teliemger itstimmten Wochentagen . — Bei Mehrabnahme billiger .

Kassa .
Mengen an be-

II. Mülberger, Karlsruhe
Rhederei. Kohlen, Koks, Braunkohlen-Brikets.Kontor : Karlstr. 29 a. Grosses Lager am Bheinhafen .Versand in W a ggonladun ^ en ab Werk und ab Rbein

16628

Telephon 250.
einnäfen .

LanSsaarAwselgcr »
i andau Pfalz . Auflage im ->lärz
15000 ! ! hk Inserate wirksam .

jehung 16., 17 18. fahr , !
Wohlfeilrts - | |^ Lotterie ' -

tuZatedten Sei
OcatsdKB

Sdiutzgtfeiete .

r

1 0 nco k Q 30 Porto v. List«
j LUot . ü , u *m. «xtre SB PfennigI EL Sari», — 380000 Lose10167 Gewinn» ohne Abzoe Marl

40000C
i .anytgewinae Hark :

75000
40000
30000
20000
lOOOO

ae is alles jdurch Plakate ««« - ( Akenntlichen VerkanfsstelleQ u. durch »
Lud. Müller & Co.
in Berlin C. , Breitestr

Tetagü-Adr. : älUdumfllkr .
577»

Zwetschgen.!
extragroße calif . Pflaume «.Aprikosen .
MurgtSler Birnenschnitzr ,Dampfüpfel . Brüuellen .Kirschen , sowie

I gemischtes DLrrobft !
in seiner Mischung I

empfiehlt 930 .10.51

W. Ertum Wlplul

Brust-Tee.
Anni " (Liebersche Kräuter ) PakL 0-4^ bMhr. 'see I
Frangula " rot- Sdmyaarfe Pak . 60

Husten-Tropfen
Marke „Klare Stimmen " Destillat .30 Pfg . z .h . in KorlsruherDrogerirn .

Müblburg: Max Straus .
Durlach : August Peter . M

.leberlhran
Mein „Medicinal- Leberthran * stfast ohne Geschmack u . wird des¬halb von den Kindern gerne ge¬nommen . In Fl. 70 u. 1.30.

Malz-Mg-Mons
lösen.Bei Husten u. Heiserkeit das Beste,pr . Paket 30 Pfg. -« °i

4 » DROGERI
TH .WALZ

upvenstrl7 * Teteph .189

Laute klsrs WMsrgaba Grösste Haltbsrksit .Ständig Neuheiten . Katalg , frei .

Am dem Bepertoir tob es. 18000 Nanumst
•sareOrchester - Begleitung .1-amiHoD . Lieb' mich, and dieWelt ist mei» . — Oste Nackt,da mein herziges Kind.l-25mi &267D. Bist do’z, lachen¬des Gluck. — Sie geht links,er geht rechts ans „Graf VonLuxemburg*.l -mnuma . Horch, die Lerchesingt im Hain ans „LnctigeWeiber*. Lied von Klein-Zackaue „Hoffmaun*Erzählungen *.1-1054 19874. Hat dein beanat -lloheeLand aas . Traviata *. —Ja , seit frühster Kindheit Ta¬gen ans „Martha*.t mmeo . Gebotaus „Othello*.-Cavattne ans . Freischütz *.1-19290 SK. Da. tt Senta nndHolländer »ne . FliegenderHolländer*. - Duett Katharinaand Petruccbio ans . Der

Wideraplnstlgen ZAhmang“.

1-19275I284. Mntter»egen. — H,stand ein Stemlein anzHlmnteLl -l&oea . O Tag, dir eUtrneliletzter Grass ans „Faust*.—Valentine Tod ans . Faust*.t -mtutmo . .Preislied“. - Wachauf aas . Meistersinger*.1-174941511 . Im Storehenhaus. —Ein musikalischer Ehakoulikt .Couplets.
Orchester .MiaaetmsSD . Marse» und Wal¬ser ans »Der Grat von Loxem-tarsj *.

1* 1017125 D. Marsch Solenne. -' - ' Harsch ans „Der
— — Basardage , Galopp.- Scuhttaehnhlinfer , Walzer1SS0UU2D. Präludium , Akt IVaue „Traviata “— . Komm , lastuns fliehen“ aus „Traviata“1-mmUD . Arie dSr Leonore .Mieerete au» .Treubadout*!

Za bab«B d»i :
Ernst Leonhardt , Mannheim .Fr . Schwab jan . Mannheim .Aug . Mappe « , Heidelberg .Carl Antritter , Konstanz .

8763a .H5

I
überfällige, erfolglos gepfändete,dubiose,gleichviel welchen Uriprungsvon allen Orten werden schnell und
dubio
von a _ _*
zuverlässig beigetrieben .— gegen Rückporto .

Prospekte
,Ciuar “ Inbawoitttro Nürnberg 40 , Bleichstr . 26, Tel . 231.Keine LbonnemrntSgebüHren ! Keine Jahresbeiträge !Keine nachträglichen Spesenrechnungen . 10282alü .6

Kohlen.
Wir offeriere « unsere anerkannt

prima evstklossrge U>are«
k Ztr . Nk . 1.25
mm „ 1,15. „ . 1.10
. , 1.85
. . .. 1.45
m __„ tt 1 .45

2 Korbe „ 2.00
1.50

Prima Rnfikohle « I u . H sorgfälttg gesiebt .. . Briketts ... Fettschrol . . .„ Anthrazit , engl . . .„ Anthrazit -Viformbriketts .„ Ruhrnutzkohlen II .. . Anfenerholz . . >. . Schwartenholz .in besten Qualitäten , bei 80 Zentner -Abnahme frei vorS HauSFrei Keller per Zentner 5 Pfg . mehr , gegen bat:.

SynMfatfrctes

.Wilfthfioiitor LuwigshasellllU
G. rn b .S . . Abt . Karlsruhe , Lrirl Itles «.AM- Bureau Scheffelstratze 84.
Lager : Westbahnhof , Heustraße . Telephon 2644 .

1478 .2 .1

Vas Buch z. Totlachen !
enth , pikante , gepfttf . Witze.hochintereff .aeoieg .Borträg ..gute , droll . Loupl ., allerhandderbe HumoreSk ..zünd .Anek-dot . usiv .,f .jcd .einSchatzkästl .d .Huui . Breis n . 2>i . l .->0 . Viel .Anerk . OriginalauSg . ! Nur
z . bez. v. E. HorscNg Verlag,Dresden -Tolkewitz 125. 516a .6.3

Für Hausrauen !

Billigt Kerzen
beste und hellste Kerze . Rinnen nicht , Rk

Elektra -Kerzen müssen
Sie probieren , heute

Weltmarke . Die billigste
und hellste Kerze . Rinnen nicht , Riechen nicht ! Besonders

billig, beim Guß leicht beschädigte per Paket große Kerzen6 oder 8 Stück 60 und 40 Pfg. Man verlange überall Elektra-Kerzen von Franz Kuhn , Nürnberg . In Karlsruhe

IUP .
ebne Edtfug «,
ta jeder Pagoa ,
uaeb Gewijbt am billigsten beiB. Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Saiierstr . 207. Teleoh. 2458.

Färberei
mlb-e»l. MW«stM

D
. Lasch

,

Telephon 1953»
liefert tadellose Arbeit bei billigster
Berechnung u. prompter Bedienung ,
18404 Läden : 15.14
LophieiiskW28,8nSmgSKtz4Ü,
Saiserstucht iS. Marienstraße i3,
AMstgstratze 13. Laiser-Me 33,
Weillstr.23. 8mg-FrieMchstr.^,

8.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u . Franenkleider . Stiefel . Uhren .Gold . Silber u . Brillanten . Mili¬tär - Uniformen . gebrauchte Bet¬ten . ganz « Haushaltungen , sowieeinzelne Möbelstücke und zahlehierfür , weil das gröfite Geschäft ,mehr wie jede Konkurrenz . Gest .Qfierten erbittet 15275 "
An- u. Derkaussgeschast
Te l. » « 15._ Markg rafeustr . L2

I schärfen ohne Kenntnisse ihre
Rasiermesser mit dem Pateut -
Rafiermesserschiirfer der Zu¬kunft . Kein Schleifen mehr .Gegen Einsendung von 20 Pf .in Briefmarken für Porto der• UebersendungohneNachnahme
ohne Kaufzwang , 14 Tage zurProbe , kein Risiko .

J . Berg , Psalzbura
HOßn .ä .3in Selbe , h .

Hühner ,
gar . ]ßb . Ank . , 11 Man .alt , letzt fleißig legend .Farbe nach Wunsch , alles
mit Hahn , 6 Dt . 13 Mk..12 St . 24 Mk., 18 St .

_ . 35 Mk. Streusand ,Dziwfitz , Schlesien 128 . 646O.10.2

Agervllitz oder Acker
zu pachte« gesucht

in der Nähe Fork - oder Sophien -
traße auf längere Zeit . Kauf
nicht ausgeschlossen .

Offerten mit Pachtbedingungenund Preis bitte unter Rr . 1462 inder Expedition der „Bad . Presse "
abzugeben . 3 .3

kcklolI.8roi>olsckMlt
aus Gold , Armb ., Ohrringe , Rin ,u . s. w . von Dame zu kaufen gesuchtOffert , mit genauer Beschr . mt ,mit Preisang . erb . unt . fl. Z . 5tpostl . Bruchsal . 996 ,



Sfitf 6 Badische Presse Sveiwvlatt. Dwnsrag de» i . Februar 181V. ^ r .
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Württemberg und der badische Vorschlag.
— Stuttgart . Jt . Jan . Ueber die finanzielle Bedeutung der Vor¬

schläge , die Baden der württembergischen Regierung zur Kanalisierung
des Neckars gemacht hat , wird hier in amtlichen Kreisen skeptisch ge .
urteilt . Baden hat sich nämlich , so schreibt man der „Frkftr . Ztg .

"

von hier , nicht etwa bereit erklärt , neben den sehr rentablen Kosten
für den Ausbau der badischen Wasserkräfte und einem besonderen
Beitrag zu denjenigen Kosten , di« der Gewinnung dieser Wasserkräfte
und dem Kanalbetried gemeinschaftlich dienen (also namentlich zu den
Kosren der Wehranlagen ) ein Drittel der übrigen Baukosten der
ganzen klanalstreckc zu tragen , sondern bloß ein Drittel der auf badi¬
scher Strecke des Neckars entstehenden Kosten . Wenn jetzt das badische
Anerbieten aus den Gesamtbetrag von 19 Millionen berechnet wird ,
so erhält , argumentiert man hier , Baden hierfür 26 000 ausgebaute
Pferdekräite , die für sich allein schon einen Wert von nicht viel weni¬
ger als lg Millionen repräsentieren , zur freien Ausnützung . Daneben
müßte das von Baden für die übrigen Baukosten auf seiner Strecke
verausgabte Drittel vorweg durch die Kanalabgaben gedeckt werden
und aus diesen Abgaben wären auch die Unterhaltungskosten der
badischen Strecke . zu bestreiten Dem Versprechen Badens , einen
etwaigen Ueberschust dieser Abgaben an Württemberg abzuführen ,
legt man deshalb leinen großen realen Wert bei.

Die Reise der badischen liberalen Abgeordnete« zur Besprechung
mit den wurttembergischen Parlamentariern wird im „Schwab.
Merk .

" wie folgt glossiert : „Die Herren haben gewartet , bis der
Winter des Mißvergnügens hereingebrochen war . Hätten sie sich im
Frühling der württembergischen Kanalpläne auf die Fahrt gemacht,
es wäre viel hübscher und freundlicher gewesen, und vielleicht hätte
es damals zu einem nachbarlichen Zusammenarbeiten kommen können.
Jetzt blieb ihre Reise nach der praktischen Seite vergeblich, mußte es
bleiben und war es schon, ehe sie angetreten wurde . Man hat es auf
württembergischer Seite nicht an Entgegenkommen fehlen lasten ; man
ist der Einladung zum Zusammentritt zahlreich gefolgt , hat die An¬
sichten und Gründe von drüben gehört und zur Kenntnis genommen,
Rede und Gegenrede in durchaus nachbarschaftlicher Weise getauscht
und sich nach getaner Arbeit im Ratskeller einen guten Tropfen zu¬
getrunken . Aber der praktische Effekt ist gleich null und mußte es
fein . Denn schon 20 Stunden vor der Begrüßung in Stuttgart hatte
der badische Minister die betrübende Mitteilung machen muffen, daß
die Felle davongeschwommen seien. Die Herren waren doch gekommen,
um im Sinn des Antrags Rebmann in der badischen Kammer vom
vergangenen Freitag zu wirken und dieser Antrag sprach ja nicht nur
von dem „bundesfreundlichen Zusammenwirken "

, sondern auch von
einem „Einverständnis in der Frag « der Schiffahrtsabgaben "

. Hier
aber ließen die württembergischen Abgeordneten — die Sozialdemo¬
kraten selbstverständlich ausgenommen — keinen Zweifel , daß ste am
preußischen Entwurf der Stromgenostenschaften mit den Schiffahrts¬
abgaben fefthalten .

Die „Straßburger Post" betont ähnlich : „Wie schon hervor¬
gehoben, eine große praktische Bedeutung hat di- Konferenz nicht
gehabt . Vor allem ist ihr eigentliches Ziel , die Stellung¬
nahme Württembergs zu den Schiffahrtsabgaben
zubeeinfluffen,gescheitert . Die württembergisch« Regierung
hat bei ihrer Abgabenfreundlichkeit sämtliche Parteien des Landes
außer der Sozialdemokratie hinter sich Nicht mit Unrecht — vom
badischen Standpunkt aus — weist die „91. Bad . Landesztg ." darauf
hin , daß die Konferenz keine Hoffnung läßt , Württemberg werde mit
Rücksicht auf Baden noch jetzt in der nächsten Bundesratssitzung gegen
Schiffahrtsabgaben stimmen. Es hat sich eben in diesem negativen
Sinn zu früh festgelegt. Das Mannheimer Blatt spricht sodann die
Hoffnung aus , daß Württemberg mit Rücksicht auf die den Schiffahrts -
abgaben abgeneigten Staaten für eine Vertagung der Abstimmung im
Bundesrat eintritt . Wenn diese Möglichkeit allerdings für Württem¬
berg vorhanden gewesen wäre , hätte auf der Stuttgarter Konferenz
eine dementsprechende Erklärung abgegeben werden können, das wäre
immerhin ein greifbarer Erfolg gewesen. Die „Bad . Ratl . Korr ."

steht unseres Erachtens das Ergebnis der Abgeordnetenzufammen -
kunft inbezug auf ihren eigentlichen Zweck — eine Verständigungs¬
aktion über die Schiffahrtsabgaben in die Wege zu leiten — zu
rosig an .

"
* t *

A Schopfheim, 1 . Febr . Die Handelskammer für die Kreise Lör¬
rach und Waldshut zu Schopfheim hat sich auf Ansuchen der badischen
Regierung zu der Frage der Schiffahrtsabgaben im Sinne der von ihr
zu vertretenden Interessentenkreise ablehnend geäußett . Die Kammer
hat insbesondere im Hinblick auf die geographische Lage ihres Bezirkes
an der Südgrenze des Reiches schwere wirtschaftliche Bedenken gegen
die Abgaben . Diese Bedenken beruhen vor allem auch in der tonnen¬
kilometrischen Berechnung der Abgaben . Dazu kommt, daß bei der
Verwendung der Abgaben , die zur Ausgestaltung des Wasterverkehrs
bestimmt sind, nicht der Ausbau des Oberrheins zu einer leistungs¬
fähigen Wasserstraße vorgesehen ist . wodurch allein der hiesigen Gegend
der ersehnte Anschluß an den Großschiffahrtsweg verschafft würde .
Die Handelskammer hat bei einigen Firmen Erhebungen über die
Höhe der eventuellen Belastung durch die Schiffahrtsabgaben veran¬
staltet . Die Belastungsziffern sind an sich nicht gerade hoch, aber
in Verbindung mit dem mancherlei Unerfreulichen , so heißt es in den
Mitteilungen der Handelskammer , was uns die Gesetzgebung des
Reiches im letzten Jahrzehnt beschert hat , nach den mangelhaften Han¬
delsverträgen und der famosen Finenzreform bedeuten die Abgaben
immerhin eine neue Auflage auf die Schultern der schon mtt Abgaben
überschwer bedachten Industrie und lähmen im Verein mit anderen
Lasten der Prosperität .
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Wunsch ! Pr kMsch !

Eüchenbad
mit Tisch und Vorhang
M. 33.— , auf Abzahl.

Prosp . 16 frko.
Hurt Ahnert

Oederan i . Sa.
u ii k !

Ausbildung zum Redner und zum
vollkommenen Diskussionsredner ,
Lehrbuch zur praktischen Verwert¬
ung in jeder Lebenslage . Preis
1 .— Mk . Zu beziehen von Curt
Quellmalz , Wilchwitz , S .»A.
Prospekte franko u . gratis . S81a

Hohes MctKinliomt»
durch Uebernahme einer General -
Vertretung oder Ankauf der Fa¬
brikations - und Vertriebsrechte für
Baden , nachweisbar mit hohem
Nutzen , gut absetzbaren g. aesch.
Artikeln , darunter Hauptschlager
für Christbaumschmuck . B3973

Näheres Hotel Sonne , Kreuzstr .
oder Off . Z. K. 600 daselbst ab¬
zugeben.

Korridorspiegel"Wr .
""

eichen , für nur 14 Mk . zu verkaufen .
Werner , Schloßplatz lZ, Eing . Karl -
Friedrichftr ., Part ., rechts. B3979

Der

Sonderverkauf
zu aussergewöhnlich billigen Preisen dauert bis nächsten Samstag abend fort.

A
.
H

.
Rothschild

171A2.1SpeziaI=Wäfche= und Ausftattungs-Gefchäft,
Kaiserstrasse 167 . Telephon 1556

•in Sonder -Verkauf
in

Kinderwagen und Sportwagen
mit 1716

10°
lo Matt .der Hoppelten Mattnunta

bietet in Bezug auf Preisftellnng , Dualität u . Auswahl die

denkbar größten vorteile
wie solche von keiner anderen Seite geboten werden können

und wolle sich daher jedermann vor Ankauf eines Kinderwagens von obiger Tatsache überzeugen .

J . Hess , nur Kaiferftraße Nr. 123
Spezialgeschäft « . Versandhaus für Kinderwagen «. Korbwaren

Kataloge gratis . desto Bezugsquelle . Versand franko.

Pfälzerwald -Verein ei.
Ortsgruppe Karlsruhe t B.

Mittwoch S. Febr .. abds . S Uhr
. Vier Jahreszeiten " 1734
Monats - Versammlung.

♦ *
Wer >
Und «
Ter s,
Ich ko
Aczab
Damii
Nnd n
Ter k>

JSh
An ,

können
teil» eh

Damen und Herren , welche an~ einem gemütl . guten '

Tnnz - Anvs

welcher am 15. d. Mts . beginnt ,
teilnehmen wollen , mögen ihre
Adresse unter Nr . 1728 in 'der
Expedition der . Bad Presse" nieder-
legen. Honorar sehr mäßig . 4.1

2 gr. Basen (®* ina) - ^
zu verkaufen.

253981 Rudolfstr . 22 , 3 . St .
kaufen

m .

Baden -Baden . — Eonversationshaus .
Samstag den 5 . Februar 1910 , abends 8 Uhr :

in den festlich dekorierten und brillant beleuchteten Sälen des Konver¬
sationshauses . 992a

worunter zwei Gruppenpreise von 150 Mark und 100 Mark in bar für
originelle Gruppen von mindestens 3 Personen ; ferner 5 Damen - und
5 Herrenpreise , sowie 20 Anerkennungspreise den schönsten und ori¬

ginellsten Damen - und Herren -Kostümen .

Zwei Ballorchesler . — Eintrinspreise 3 Mit.
Sonntag den 6. Februar , nachmittags 5 Uhr :

Humoristisches Karneva ls - Konzert .
Montag den 7. Februar , abends 8 sk Uhr :

Kostümierte Tanz-R eunion .
Dienstag den 8. Februar , nachmittags 4 Uhr :

Kostümiertes Kinderfest.
Das städtische Kürkomitee .

& m c* P

Während der

Permanente Ausstellung
der Grossherzos

'
icben lHajola-IMstStten,

Hoffstrasse 7 . 1574.3.2
Neu »«»gestellt : 25 Original -Majoliken von Professor
Hans Thema. 2 Prunkvasen von Professor Rüs, grosse
Plastik von C. Taucher Reliefe von Dr. Gr <iner, Jugen¬
heim , Wilhelm Kollmar und andern , — Täglich unei t-
geltlicb geöffnet von 10—6 Uhr , Sonntags 11 — 2 Uhr.

bis Samstag den 5 . Februar einscbliessl.

%
RABATT

auf alle Artikel.

Erveditu
löse

Kreuzbrunnen, Ferdinandsbrunnen -
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,
Chron . Darmträgheit , Frauenleiden .

RüaolfspelleÄäJ,
Gicht, Chron . Katarrhe

Hider
und

, Nieren- ^ YcvV

Kaiserstrasse 179a , Ecke Herrenstrasse .

Spezia ' haus
für

Handschuhe und Herrenmodewaren.
1712

m
eine
fchch

Marienbader
echtes Brunnen-Salz,

Brunnen - Pastillen.
Broschüren durch Mineralwasser -

Versendung . . 1652*

Zu haben in allen Apotheken , Drogerien und
Mineralwasserhandlungen .

Liefere jedes Bcasltn äHs
nehmen . _

Buflei ,
neu, hochfein , für nur 140 M.
Schießplatz 13 , Eing . SarlfrtebJ 'j
straße , Part rechts. -005,

r
ivird an
fleben . i
Wunsch

fest ,
Gefl. !

unter K .
Berlin .

Maßhemde« und sämtliche Wäsche
garantiert sehr reell. Ziel 3 bis 6
Monate . Gefl. Off . unt . Nr . B3893
an die Exped. der „Bad . Presse* .

Schöner Atlas - Domino I Knies Fahrrad “« SS, #.
ist billig zu verkaufen. B3982 ! Offert , mit Preisang . unt . B3970
Rintbeunrrstr . 3» . parterre , links . 1 an die Erv . der „Bad . Preste " erb.

Masken-Koftüme
iflgni ßef i

HJürae

Wenig gebraucht.
einige sehr originelle , sind billig zu
verleihen oder zu verkaufen. B3318
3.2 Karlftr . SS im Metzaerladen .

mtt Mesjingftange nt sehr vu
verkaufen . >1Q

Luisenstraße 4»
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Jegenheit für Verlobte !
bietet

der vom 26 . Januar bis 10 . Februar dauernde

Räumungs -V erkauf
mit £s50 0

|o Rabatt auf sämtliche Warenbestände
1721 .3.1

der Hofmöbelfabrik DlStQlHOI * S 't , Waldstrasse 30/32 .

♦ ♦
Wer abgelegte Kleider hatUnd möcht sie gern verkaufen,Ter schreib nur eine Reichspostkart,Ich komme schnell gelaufen .Bezahle einen hohen Preis ,Damit ein jeder kann besteh'«.Und wer die Adretz nicht weih,Ter kann sie unten seh'n. 12.1

Ü * Iftßiet , 533953
Markgrafenstraße 20 .

An gutem biirgerl .
Mittags- u. Abendtisch
können noch einige beffere Herrentriluehmen . BS957

Durlacher Alle « 1« . 4 . St .

Pg

Wiebel
Pfg

octierer
bekannten

Verkaufsstellen.

bekanntes
ein erstes

Sf l
“ " 'arlsrulein talentierter , bestens empfohlener kautionsfähiger

aus der Branche gesucht . — ES handelt sich um dauernde Position !
] bei hohem Einkommen. — Gefl. Off. nebst Photographie , Lebens¬lauf und Zeugnissen unter 6 . F. 1192 beförd. stu oll morse, BerHILeipzigerstraße Nr. 103. 979a 1

Haup lagentur
einer ersten deutsche« gut eingefnhrten BersichernngS «
Gesellschaft mit bestehendem größere » Inkasso annnr rührigen Herrn z« vergeben .

Da neben den Provisionsbezügen ein Fixumin Form eines BureanznschnssrS gewahrt wird ,wäre strebsanvm Herr « Gelegenheit geboten , fichein gutes Einkommen z« verschaffen. z.gOfferten unter Nr . B3736 an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Wt gen Erkrankung deS
Mädchens

kann sofort ein tücht . Mädchen,das bürgerlich kochen kann, eintret .Lohn 25 Mk . monatlich . 1559 .3 .3
Amalienstraße 3,1 . Stock .

Auf 15. Februar findet ein zu¬verlässiges Mädchen bei kleiner
Familie , 3 Personen , gute Stelle .B3956_ Adlerstraße 27, II .

Sogleich gesucht Mädchen für
Hausarbeit , bas etwas Kochenkann zu . einzelner Dame . B39S5

_ Kaiserstr . 169, V.
Wegen Erkrankung wird per 15.

Febr . od. später ein tüchtiges
Mädchen , welches einer bürgert .
Küche selbständig vorstehen kann
und Hausarbeit übernimmt , ge¬
sucht. Zimmermädchen Vorhand.
Näh. Borholzstr. 21, Part . B394S

Ein tüchtiges Mädchen, welchesin Küche u. Haushalt bewandert
ist, wird gegen hohen Lohn zu 2älteren Leuten per 15. Febr . oder
1. März gesucht . S33962

Zu erfragen Hertzstraße 5, I .

Hochbau -Techniker ,
M ., bei Behörden und Privatentätig gewesen, mit allen vorkom¬menden Arbeiten , Büro , Baustelle,Kundschaft u . Behörden vertraut ,sucht zum 1 . März oder AprilStellung in Bauaeschäft oder Ar¬chitektur-Büro . Offert , unt . Nr.929a an d. Exp, d. „B. Preffe "

Gebildetes Fräulein , gesetztenAlterS , perfekt im Französischen,gewandt im Maschinenschreiben,mit guten Zeugnissen,
sucht Stellung

bei bescheidenen Ansprüchen.
Gefl . Offerten unt . Nr . B3614

an die Exp. der „ Bad. Preffe ".

Generalvertreter
für deutsche , erstkl. Schreibmaschine, welcher eine bestimmte Ab-

I nähme garantiert und etwas bare Mittel für den Geschäftsverkehr
besitzt, unter sehr vorteilst Beding , alsbald gesucht.

Nur Offerten mit ausf . Angaben unter W . E . 5104 anRudolf Mosse , Wien I . 952a.2.2

^ Gesucht
tagsüber bei gutem Lohn, fleitzi-
ges, zuverlässiges Mädchen oder
längere , unabhängige Frau in
besserer Hausarbeit und Kochenerfahren .

Näheres Parkstraße 21, park.,mittags 11—3 Uhr und abends 7
bis 9 Uhr._ 833720

sucht
einen

für Karlsruhe
tüchtigen

und Bezirk

ll men4asKenKoslüiD
(womöglich Rokoko) zu leihe « ge¬sucht. Off. unt . Nr . *53900 an die
Expedition der „Bad . Prelle " erb.

geuraucgr, zuI kaufen gesucht .-33859 Schillerstr . 0 , Hth., 1 . St .
m a iieaierpl « t/ ,

I). Nana Seite , I. Abteilung Vorder¬satz , 0 ungerade , wegen Trauer
abzugeben . Zu erfragen Bunsen -st . aße 5, parterre ._ 53 3060

vü sehr guter Geichäftsmge i,r ein
Kleineres Mous’
Kegen Wegzug unter günstigen Be¬dingungen zu verkaufen. Off. u. Nr.-8oii93 an die Exv . der „Bad . Presse" .
MasüenKvstam,Figur, preiswert zu verkaufen.Ä3S14 Ruaartenstr . 6 , ] U. links.

apartes ,für schlanke

£| 3 !üSKenkosliiiD, Empire .•» rosam . Hut
j. j , ww neu, für SIC. 15.— zu verk.533943 Tbeaterbof . links.
Jämen-u.Herrenrad
lonf billig abzugeben. 233951Ä>a» vrechtstrake 16, pari .

lkt | ii !sii ( eiir
alsbald zu engagieren . Es wer¬den neben hohem Gehalt Provi¬sionen und Gratifikationen ge¬währt . Herren , welche der Ver -
sicherunasbranche fernstehen, wer¬den fachmännisch eingearbeitet .Offerten unter Nr . 533728 andie . Exped. der „Bad . Preffe ".

Gesucht
werden mehrere Agenten für einegut fund . Kranken - , Unfall- und
Sterbekasse. Offerten unter B4001an die Erv . der „Bad . Presse"

. 2 .1

Verkäuferin
j für erstklassiges Geschäft am
! hiesigen Platz per 1 . März d.
| I . euer später gesucht .

Bedingung deutucqeSchrift .
Offerten mit näheren An¬

gaben unter Nr . 1733 an die
l Exped. der „Bad . Presse" erb.

zugleich flotter
per sofort

J_ Oft Wjj/ tstgl können Perlon nJ LU » Id , jed. Staates verdien n
Nebenverdienstd. Sstreidarvänsl .Tätiak.»Pertretungrc. NästErwerbs
zentrale «« Fra » ! kuria . M . 19» .,

Wir suchen per sofort einen

Lehrling
mit den nöt gen Vorkenntnissen u.
möglichst - mir der Befähigung zumEinjährigen . 1o9l .3.1

SrvitLöiwer L Rasenfcerg,
Karlsruhe I. B .,Großhandlung in Gas -, Wasser- u.

Damvfleitunos -Artiker.
Offene Lehrstelle .

Solider , junger Man «, m. guten
Schulzeugnissenkann bei mir unirr
günstigen Bedingungen in karff-
mffumsche Lehre treten . B3ot .Herrn . Hörner XacM .,Traueriyareniabrik . Walds5 °

Lehrli
lifSrtlrdiiij

einer angesehenen Gesell¬
schaft für die

Automobil-
Versicherung

wird an fleißigen Herrn ver¬
wünsch

'Öf3“ !le ! ält f

feste Anfiellnng .
Gefl. Angebote zu richten

Lsster Ik. IS9 l>. an Osubs & Co.,Beriin . 114a

ifiPnt ges. j . fei -arr .-Pert . a . L i : te" " '" rc. Berg . ev . 250 M . mon. ouiajl . liirsensen& Ca.,Hambu 1323.

Sohn achtoarer Eltern mir gute :
Schulzeugnissen findet Lehrstelle
gegen sofortige Vergütung . 172 !

bl. lannsndaum ,
Möbe . hans ,LI_ Adler.str. 13.

LtenstypisLin
in jeder Hinsicht perfekt und mit
guten Zeugnissen per 1. März aufgrößeres Anwaltsbureau hier ge¬sucht.

Selbstgeschriebene Offerten mit
Zeugnisabschriften und Angabeder Gehalrsanfprüche u. Nr . *726an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Umdrucker , sucht
1648.2.2

J . Schober , H . m. b. K ,Belfortstrage 10.

Klavierstimmer u.
Reparateur

gesucht für hiesiges Geschäft .Offerten unter Nr . 1781 an dieErocd . der „ Bad. Presse" erb. 8.1

llnisormschireider .Ein tüchtiger, ersttlassigcr Tag -ichnerder der Mk . 30.— Wowenlohnauf Werkstatt, gesucht. B3682 .2.L8 . tfoilf , Markgrafenflr . 52
grjucht zur bestundL nauur Aushülfe . *53940Krön - ustrade 52 .

itia *
t tücht. für Werlstatt u . Kundschaftgesuast . Gor kstraffe 28 . B8974

tKrsucht zum 1. Mürz ein durch¬aus zuverlässiges
eichch§§ faiiDetfroalein

;u 2 Kindern von 5 und 6 Jahren .Viöa CArrzenüach 33,)7üa.3.t Baherr - Äaden .
Besseres Mädchen mit gutenZeugnissen zu 2 groß. Kindernrer sofort oder 15. Febr . gesucht.33263 Näh. Waldstr. 52. III .

Gewandtes Fräulein
für Stenographie u.« cpreibmafchineauf hiesiges Bureau sofort gesucht.Offerten unter Nr . B3925 an dieExpedition der „Bad . Presse^ ._

Fräulein

ICöcUiln
r. bürgerl . Küche und

Hairsmüdchen'muß nähen und bügeln können) f.err,chaftl . Haus in Lothringen fürbald gesucht . Angeb. mit Bild,Zeug» . , Angabe der Konfefl . unterNr . 991a an die Expeditwn der
„Bad . Presse" erb. 8.1

Köchin
für feine bürgerliche Küche inPrivathaushalt auf zwei Tage d ' rnächsten Woche gesucht ; dieselbemuß auch servieren können .Offerten unter Nr . 971a an dieExved . der „ Bad . Dresse "

. 2 .1

, Jüngere Monat sfr au für
Stund , vormittags gesucht .B3819 ~ . .

1 %
Kaiserallee 117, IV .

II . Arbeiterinnen sofort ge-
sncht. n # lf . Baer ,
1704_ Kaiserstr . 233 .

Saison - Stelle .
Suche » per 1 . März eine tüchtige,selbständige erst « Arbeiterin

bei hohem Salair . 988a3.1Offerten mit Zeugnissen u . Ge¬
haltsangaben zu richten an
Sesciiw . liefieber ,

Weistenburg i. E .

Tüchtige

lolilinemiäicrinneit ,
Arbeiterinnen

sowie 1641 .2.2

Mädchen,
welche das Maschinennähe »erlernen wollen, sucht
ksrälnalläNSUvr ,20 Kreuzstrafte 20.

Fräulein ,
daS frauenlosen Haushalt schonlängere Zeit geführt hat, suchtähnliche Stellung , am liebsten in
Haushalt mit erwachs . Kindern.Gesl . Offerten unter Nr . 788a
an die Exp. der „Bad. Preffe".

Haushälterin ,
Norddeutsche, 30 I . «., tüi
Köchin mit guten Zeugn..Stelle zu einz . Herrn od. Witwer
mit Kindern . 995a

Gefl . Angeb. an A. Hansmanu ,hanptpvstlagernd Freiburg i .
"

Junge Frau
533992 Götbestr . 15. Stbs . lli , lks.

Eckladen
Kaiser - u . Herrenstraße - Ecke
ev. mit Wohnung p. 1. April
1910 zu vermieten .

Näheres bei 1713
Bnd . Ilusro Dietrich ,

Kaiserstraße 179a .

Tätige Taillenarbeiterin
sowie einige B3938

Zuarbeiterinnen
gesucht für dauernde Beschäftigung8. meliert , ViktvriastraSe16 .
Nürzerklit - E ' ejnch .

Ein in Hand - u . Maschinennähen- eübtes Fräulein findet dauernde
Äesckiäsiigung . Kaiscrstratze 82 v.W. Kr i; timir, Schirmaeschärt .

Weinkeller ,
in sehr guter Lage, auch f. Wein¬
handel zu betreiben , Waldstraße
Rr . 11 zu vermieten . B2851

Näh , im Spezereiladen.
^ Kagerplatz, ^

schön eingefriedigt , ca. 1000 qmGröße , mit guter Einfahrt , zuvermieten . 18443*
Släf). Schönfeldstraßr 1, III ., r.

Jlt WÖMtiingen
ist in schönem Landbaus im 2. Stock
eine 3 Zsmmerwohnung mit Zu¬behör und Eartenanteil auf 1 . Marzoder 1 . April zu vermieten . Räb .r >euchsaler»r . 80 das. B3668.2.2

Zimmer zu vermiet .
In schönster Lage der Herren -

straße (Sommerseite ) gut möbl.
Wohn » u. Schlafzimmer an solid.,
bessern Herrn auf 1. März oder
später zu vermieten . Einzus ^ . . .
von Vormittags 10 Uhr ab . B39U1
Räh. Herrenstr . 58, 2 Tr . hoch- ,

Fräulein
findet gemütlich möbl. Z ' nure:
bei billigster Berechnung. B^367

Bunsenstraße 5» Part ..Haltestelle der Elektr . Strusen -
bahn „Kühler Krug ".

Fein möbl . Zimmer mit oder
ohne Pension sorort zu verm - . tcn .B3933 Näb. Borkftraüe 28 , Part .
Adlerstraße 32 . 3. St ., ist sofort gutmöbliertes Zimmer zu vermietenmit Pension._ B8991
Amalienstraße 81, 4 Tr ., Kaiser -
Platz. rst ein schönes , großes ,möblierter Zimmer sofort billig
zu vermieten._ 333526

Bernhardstratz» 6, II ., lks. . nach
dem Schwalbenweg gehend, ist
ein gut möbl. Zimmer billig zuverm. a. Herrn od . Fräul . B3876

Turtacher Allee 8 . 4. St . , rechts.ist ein hübsch möbl . Zimmer auf
sofort od. spät, zu verm . B3999 .2.1

Kaiserallee 43, II . , sind zwei schönmöblierte Zcmmer (Wohn- und
Schlafzimmer) sofort zu ver -
mieten._Kaiser- ALee 61 , 2 Treppen hoch, istschönes, neu möbl. Eckzimmer mitBalkon für den billigen Preis von20 Mk. zu vermiet. , event . kann auchPension gegeben werd . B380I .3.2

Kaiserstraße 133, 1 Tr ., sind zwei
sehr schön möblierte Zimmer , je
scp. Eingang , mit oder ohnePension billig zu vermieten .

Kaiserstr . 151. 3. 'Stock , ist ein
schön möbliertes Zimmer mit gut
bürgerlicher Pension sofort oder
später zu vermieten . B3709.2 .2

Karlstraße 57. IV ., sind 2 un¬
möblierte Zimmer mit Gas und
Wasser , ohne Küche sofort oder
später zu vermieten. 233572

Lammstrafte 8 . 3. St . , rechts , istein kleines, möbl . Zimmer zu ver-
mieten, evtl, mit Pension . 2J3935

Levpoldftr . 20,3 . St ., ist ein großes ,elegant möbl. Zimmer an einen ,oder Wohn - u. Schlafzimmer an
zwei Herren abzuaeb. 533304 .3.3

Morgenstraße 12, II ., rechts, ist
freundl. möbl . Zimmer sMleichoder später zu vermiet . 533717

Werkftätte. Z !
. Schützenstratze 42 ist eine

schöne Werkstätte , auch als I
Magazin , auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres im Laden.

Wdwstraste 37 »
Vorderh ., 4. Stock , ist eine schöne'4 Zimwerwshuung per 1. April
Mt vermieten . Näheres zu erfahren
Kreurstr . 8 . 2. St . , r . 1708.2.1

fr rauieiii ,
sichtig im Nähen , sofort gesucht .

Maskcn -Garderobe S3“ 51
Kaiserstrafte Rr . 161 , Laden .
Kostüm-Mgleriimen

ücktige . finden dauernde Be -
chäfr -gung . B 8674 .2 .2.1. Hwrg Wirf, , Karlstr . 48 .

Weibl. M -Modell
schlank, jugendl . gesucht . Offerten
m . genauen Angaben n . Anspruch,vro Stunde mögl. rnit Bild u . Rück»
Porto unt . Nr . B3576 an die Ex-dition der „Bad .

' Presse "
. 2 .2

ein .
Tüchtiger, junger Mayn , ge¬lernter Kaufmann , welcher län¬

gere Jahre den Schwarzwald be¬
reiste , wünscht ^ Vertretung zuübernehmen, -suchender reflek¬tiert nur auf gut eingeführtc ,reelle Firma . Offerten unt . Nr .997a an die Erp , der „ 83ad. Pr ." .

Wolinuug .
Schöne 4 Zimmerwohnung |

j mit Badezimmer , Speisekam¬mer und sonst. Zubehör auf
! 1 . April od . schon etwas früher
zu vermieten . 1527 .3 .2

Schönfelbstr. 3 . II.

Bachstraße 34 ist im 3. Stock eine
4 Zimmerwohnuna nebst Küche,Speisekammer . Bad usw . an ruh.
Familie per sof. oder später zuvermieten . 1265

Näheres daselbst im 2. Stock.
Bachstratze 54 ist eine schöne3 Zimmerwvhnung im 3. Stock
auf 1 . April zu vermiet. B3985

Hrrschstraße 75 ist auf 1 . April eine
Zweizimmerwohnung mit flucheund Keller monatl . 20 M . zu ver¬mieten . Näb . das. 3. St . 236681 .9 .2

Luitcnitraße 39 ist im 8. Stock
schöne 2 Zimmcrwohnmig , beideauf die Straße gehend , auf 1 .April zu vermieten . B3618

._ Näh res 2. Stock.
Sternbergstraße 6 ist eine schöne3 Zimmerwohnung auf 1. Avril
zu verm . Näh . pan . 183949

Sophienstraße 77, III ., ist ein
schönes, gut möblierte - Zimmer
zu vermieten._ 833980

Uhlandstraße 23, Part ., rechts, istein möbl . Mansardenzimmrr so¬
fort oder später billig zu ver -
mieten . 533773

Zähwngerstratze 9, 1. St . in movl.
Zimmer mit guter Pension zuvermieten. 533382.5.4

Mohnrmgs -Gefrrch.
Freundlich « Wohnung btm3 Zimmern mit allem Zubehörper I . Avril ev . früher im inner «Stadtteil von kl . Familie gesucht .

(Auch Mansarde mit Glasadschluß ).
Offerten mit Preisangabe unt .Nr. B3921 an die Exped. der „LsirdPr effe " erbeten ._Brautpaar sucht hübsche 2 Zim -

mcrwohnung in der Nähe Mark¬
grafen- , Kreuz-, Stein - od. Adler -
straße. Gefl. Off . mit Breis unt .
5)3950 an die Exp , d. . Bad . P r .".
Gut möblierte 2 Zim' -rrr — Her -
rcnwohnnng — iw glichst Nähe
d. Bahnhofs gesucht . Offerten
mit Breis unter Nr . 533766 an
die Expedit, der „Bad . Preffe ".
Junges Ebrpnar sucht per sof.

Wshn- u. Schlafzimmer
im Zentrum oder Ostsiavr.

Offerten unter Nr . 533989 an dre
Expedition der „Bad . Breffe" erb .

Frl . sucht auf 1. März einfach
möbl. Zimmer

in gutem Hause, am liebsten bei
alleinstehender Dame .

Gefl. Offerten unter Nr . DM87
an die Expedition der „Bad .
Preffe" erbeten.
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Ausnahmepreise in Pralines
Pfd . 70 Pf. SO Pt 1 00 Mk . Nui solange Von st.

Todes-Anzeige.
Teile Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht mit , daß mein lieber Vater

Franz Oettinger
Städtischer Arbeiter a. Z>.

Montag M.7 Uhr abends nach langem , schweren
Leiden im Alter von 73 Jahren sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen :

Car! Oettinger .
t

Karlsruhe , den 1 . Februar 1910 .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 3 . Febr .,

nachmrttagS 2 Uhr statt . 1735
TrauerhauS : Luisenstraße 45 , 4. Stock.

X"1ür die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem Hinscheidenunseres lieben , unvergesslichen
Gatten , Vaters, Grossvaters, Schwiegervaters und
Onkels

Friedrich Faller , Fritier,
sowie für die aufopfernde Pflege der barmherzigen
Schwestern vom Bernhardushaus und für die zahl*
reiche Begleitung des Artillerie- Bandes St. Bar¬
bara und des Rathol. Arbeitervereinshier zu seiner
letzten Ruhestätte sagen innigsten Dank :

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe, im Februar 1910. B3927

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste meiner
lieben Frau , unserer guten Mutter, Toch¬
ter , Schwester , Schwägerin und Tante

geb. Maier
sprechen den tiefgefühltesten Dank ans.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
N. Bergmann ,
Malsch, 1 . Februar 1910.

Amt Ettlingen 1702

Für die vielen Beweise innigster Teilnahme an dem
Verluste unseres leider so früh dahingeschiedenen Sohnes ,
Bruders und Schwagers

Theodor Geiger
sprechen wir dem Gesangverein Konkordia für seine er¬
hebenden Grabgesänge , dem Turnverein , Pfeifenklub , seinen
Kameraden und Mitarbeitern der Firma Junker & Ruh
für die herzlichen Kranzspenden sowie allen Teilnehmern
den innigsten Dank aus . 975a

Die tieftrauernde Familie Geiger ,
ialsch » den 30 . Januar 1910 .

Teilhaber
gesucht mrt Einlage von

lOOOO - lSOO « Mk .
für technischen Betrieb . Tüchtiger Kaufmann bevorzugt.

Offerten an 1724 .2 .1Auskunftei Bürgel ,
Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Tie Inhaber der im Monat Juni

1909 unter Nr . 11509 bis mit Nr .
14029 ausgestellten bezw .erneuerten
Pfandscheine weiten hiermit auf -
aefordert , ihre Pfänder bis längstens
4. Februar 1910 auszulösen oder
die Scheine bis zu diesem Zeitpunkt
erneuern zu lassen , widrigenfalls
die Pfänder zur Versteigerung ge¬
bracht werden . 1276 .2 .2

Karlsruhe , den 24. Januar 1910
Stadt Pfandleihkasfe.

Brennholz-
Versteigerung.

Das Grotzh . Hoffsrst - n. Jugd -
amt Karlsruhe versteigert auS
Grotzh . Wildpark zumeist Dürr¬
holz 1579

Donnerstag » den 3. Februar ,
früh 9 Uhr, im Parkhaus an der
Friedrichstaler Allee aus dem
Abteil II . 35 , 14, 34a und b,
33a und b , TV. 3 Distrikt deS
Höfjägers Schäffer : 215 Ster
forlenes Scheit- und Rollholz,
316 Ster forlenes Prügelholz l .
und II . Klaffe, u . 8 Lose Schlag-
raum ._ _

Gefferrtliche
U ersteigerung .

Donnerstag den 3. Febr . b . 3 -,
vormittags 9 Uhr beginnend,
werde ich in Durlach , Bergwald¬
straße — Bullische Halle — die
zur Konkursmasse der Firma
Baum & Schäfer zu Mannheim
gehörigen Fahrniffe im Aufträge
des Konkursverwalters gegen
Barzahlung öffentlich versteigern :

38 glatte Treppentritte , ver¬
schiedenes Steinhauerwerkzcug , 1
Felsen - u . 1 Leiterwagen , 1 Hand¬
karren , 1 Feldschmiede, I Ambos,
1 Winde , 7 Hebeisen, 23 Pickel .
24 Spaten , 1400 Gerüstklammern .
8 Schubkarren , 1 Speispsanne , 24
Sveiskasten , 3 Schraubenflaschen¬
züge, 2 Fahrstühle mit Kabel-
winden , 3 Drahtseile , ä 75 m
lang . 1 Hanfseil 80 m lang .
Flaschenzug, 1 Bau - u. 2 Zentri -
sugalpumpen , 1 Laufkatze mit
Schraubenflaschenzug , 1 Erd¬
bohrer , gußeiserne u . Tonröbren ,
Schrauben , 1 Brunnen , 4 Muk-
denkippwagen mit etwa 200 m
Geleise, Weiche u . Drehscheibe.
1500 Falzziegel . 400 Backsteine .
200 Sack Schwarzkalk, verschied .
Gerüstholz, 200 Gerüstdielen ,
Schaldielen , altes Bauholz und
sonst verschiedenes. . 955a

Durlach, den 29 . Januar 1910 .
L o t^ r , Gerichtsvollzieher._
Stamm ho l ;-

Persteigerung .

Die Gemeinde Ob «rgro «lbach
versteigert am nächsten
Donnerstag den 3. Februar d. I ..

vormittags um 9 Uhr.
auf der Hiebfläche 23 Eichen - und
8 Forlenstämme .

Zusammenkunft beim Rathaus .
Kaufliebhaber werden hiezu ein¬

geladen . 842a2.2
Obergrombach , 26 . Jan . 1910 .

Das Bürgermeisteramt.
Lindenfelser .

ür '*'.--
Die Gemeinde Berghauseu ver¬

steigert am Freitag de« 4. Febr -
d . I . aus Gemeindewald großer
Wald :

21 Buchen von 0,43—246 Fstm.,
46 Eichen von 0,36—176 Fstm .,

4 Hainbuchen.
Aus Gemeindewald Rustwälde :
24 Tannen von 0,36—175 Fstm.,
15 Fichten von 0,27—226 Fstm.,

3 Forlen .
Zusammenkunft für Buchen u.

Eichen vormittags J49 Uhr ;
für Fichten und Tannen , nach¬

mittags 2 Uhr, jeweils am Rat¬
haus . 985a

Berghausen , 31 . Jan . 1910 .
Der Gemeinderat .

Wagner , Bürgermftr .
Ringwald . Ratschr.

Obergrombach .

Kol^versteigerungs -
Nerlegung.

Die von Gr . Forstamt Rotenfels
auf Donnerstag den 3. Febr . d. I .
ausgeschriebene Brennholzverstei¬
gerung findet eingetretener Hin¬
dernisse halber nicht statt .

Das Holz aus den Hutdistrik-
tcn der Forstwarte Greif und
Schottmüllcr von Rotenfels wird
nunmehr am Freitag den 4 . Febr .
d. I . und jenes aus dem Hut¬
distrikt des Domänenwaldhüters
Kunz von Freiolsheim am Sams¬
tag den 5 . Febr . d. jeweils
vormittags >410 Uhr, in der
Turnhalle zu Rotenfels ver¬
steigert ^ _ 987a

i bill. m . Garantie zu' verkaufen . B3976
Rüvvurrerstraste 88, 1 . Stock .

Weisse Woche
verbanden mit unserem alljährlichen

Inventur - Verkauf
Verkauf nur gegen bar .

Aenderungen gegen Berechnung.

Keine Auswahlsendung.

"Wir haben zu diesem Zweck unser gesamtes Warenlager im Preise bedeutend
reduziert , nrn eine intensive Räumung zu erzielen, und gibt dieser Verkauf

jedem die Gelegenheit, seine Garderobe denkbar vorteilhaft zu erneuern.

Herren -Bekleidung
Herren’Anzuge , sacco-Form

biaberiger Preis biss # 22 .—
Jetzt zum Einheitspreis von

bisheriger Preis bis JL SS .—
Jetzt znm Einheitspreis von o4f

bisheriger Preis bis »4f 48 .—
Jetzt znm Einheitspreis von oM

bisheriger Preis bis 65 .—
Jetzt zum Einheitspreis von »6k

bisheriger Preis bis »4? * 5 .—
Jetzt snm Einheitspreis von »df

25.-
32.-

48.-

Herren-Paletots
bisheriger Preis bis &ft 26 .—

Jetzt zum Einheitspreis vbn »Mk

bisheriger Preis bis c4l 85 . —
Jetzt zum Einheitspreis von »4f

bisheriger Preis bis a4i 46 .—
Jetzt znm Einheitspreis von »4k

bisheriger Preis bis »# 53 .—
Jetzt zum Einheitspreis von o4t

bisheriger Preis bis »4k 75 .—
Jetzt znm Einheitspreis vou °4k

16.-

38.-
46.-

und

Fantasie-
ttl

Rasch-Resten
ca . 1000 Stück

pro Stüek

3.- 4.- 5.-

Während des
Inventur-

Verkaufs
gewähren wir
anf diese an¬
geführten, wie
auf alle üb¬
rigen Artikel,
also anf unser
ganzesWaren¬

lager
IO Prozent.

Beinhleidep
denkbar grösste Auswahl

4«« 52» 7»#

9® ir 13"

Spiegel & Wels
.

8 ^ ' . . . .

Berlinische Lebens-Versicherangs -Gssslischaft ■
»Ahe Berlinische« BERLIN SW . 68 Begründet 1836

Lebern-, Invalidität*- , Aussteuer - und Rentenversicherungen

Neu eingeführtes vorteilhaftes Dividendensystem *
_ Unübertroffene Onrantiemittet _

■J» jjl
> > > Verlangen Sie Prospekte und Kostenanschläge > M M Mg » |

W2

isOhs » «* Ofri r '"'u fldcfcmacfboU , ras» und billig äugestrtigt W
4 ;UUl4UPCUCU jCPCl -41 Li her ..« Odische» » resse".
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